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INFORMATIONEN ZUR AUSSCHREIBUNG

INFORMATIONEN

ALLGEMEIN
Auftragsnummer
MafRnahme
Auftragsbezeichnung
Auftragsbeschreibung

VERFAHREN
Auftraggeber
Auftraggebertyp
Liefer-/Ausfihrungsort
Leistungsart
Vergabeart

|
VerkehrsGesellschalt V G I
Frankfurt am Main

Es ist beabsichtigt, die in anliegender
Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im
Namen und fir Rechnung des unten angegebenen
Auftraggebers zu vergeben. Einzelheiten ergeben
sich aus den Vergabeunterlagen.

VGF-EU 275/26

Rahmenvertrag zur Veréffentlichung von Stellenanzeigen der Verkehrsgesellschaft Frankfurt (VGF)

Die VGF beauftragt den Auftragnehmer mit der Veréffentlichung von Stellenausschreibungen inklusive
der Beratung und dient als Schnittstelle zu Stellenportalen. Im Schnitt veré6ffentlicht die VGF
zweihundert Stellenausschreibungen jahrlich, dabei werden in der Regel fur jede Stellenausschreibung
individuell mehrere Portale parallel gebucht. Zum einen auf géngigen Portalen wie beispielsweise
stepstone.de, aber auch aus ausgewahlten Fachportalen wie beispielsweise bauningenieur24.de. Die
Stellenausschreibungen werden aus dem Multiposting-Modul unserer Bewerbermanagementsoftwar e
im, auf beispielsweise stepstone.de tblichen, ,Liquid Design“ bereitgestellt. Je nach Portal sind
Anpassung und Gestaltung der Stellenanzeige notwendig, sowie die Rubrizierung und
Verschlagwortung der Stellenanzeigen. Wichtig sind eine ganzheitlich digitale Abbildung des
Prozesses, von der Ubermittlung des Auftrages bis zur digitalen Freigabe, sowie der Zugang zu einer
zentralen Zugriffsstatistik in Echtzeit fur eine kontinuierliche Performancekontrolle der Stellenanzeigen.
Der Auftragnehmer bietet im Bedarfsfall die Mdglichkeit kleiner Performance Marketing Kampagnen fiir
einzelne Stellenausschreibungen. Laufzeit tiber 4 Jahre mit der Option auf Verlangerung um weitere 4
Jahre.

Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH (VGF)

60311Frankfurt am Main
Dienstleistung
Offenes Verfahren (EU)(Sektorenverordnung)

VERFAHRENSEIGENSCHAFTEN

Losweise Vergabe
Art der losweisen Vergabe
Zuschlagskriterium

Klassifizierungen

ANGEBOTE
Nebenangebote
Nachlass zugelassen
Skonto zugelassen
Skonto Zahlungsziel
Verwendung elektronischer Mittel
URL fur elektronische Angebote

Zulassige Signaturen

SONSTIGE ANGABEN
Vertragsart
Auf-/Abgebotsverfahren

TERMINE

ALLGEMEIN
Vorausgegangene Vorinformation

Besondere Dringlichkeit

BEKANNTMACHUNG
Bekanntmachung
Vorinformation

Nein

Niedrigster Preis

Code Bezeichnung
79610000-3 Stellenvermittlung
79611000-0 Arbeitsvermittlungsdienst e

Nebenangebote sind nicht zugelassen

Ja

Ja

14Tag(e)

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeantrage darf nur elektronisch erfolgen
https://www.deutsche-ever gabe.de/Dashboards/Dashbo ard_off

Textform nach §126b BGB

Rahmenvertrag
Standard

Nein

Nein


https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off

ANGEBOTE UND BEWERTUNG

Frist Bieterfragen 09.11.2026 23:59
Er6ffnungstermin

(nur VOB)

Angebotsfrist 17.11.2026 10:00:00
Bindefrist 31.12.2026

Voraussichtlicher Versand
Vorabinformation

AUFTRAGSDAUER
Beginn 01.01.2027
Ende 31.12.2030
Anmerkungen Fixe Vertragslaufzeit von 4 Jahren (01.01.2027 bis 31.12.2030) mit der Option, einmal um 4 Jahre zu

verlangern.

ELEKTRONISCHE TEILNAHME

Bitte melden Sie sich auf der Bekanntmachungsplattform unter
https://lwww.deutsche-ever gabe.de/Dashboards/Dashbo ard_off
mit lhrem Benutzernamen und lhrem Passwort an.

Sofern Sie im System noch nicht registriert sind, kénnen Sie dies auf der Plattform vornehmen.
Die Registrierung ist kostenfrei.

AnschlieBend kdnnen Sie auf der Startseite bspw. nach dem Titel des Verfahrens tber die Direktsuche als Suchbegriff suchen. Folgen Sie
anschlieend der Anleitung im System, um an dem Verfahren teilzunehmen.

BIETERFRAGEN

Die Beantwortung von Bieterfragen sowie die Kommunikation zwischen Bietern und der Vergabestelle (hierzu z&hlt auch das
Bewerbungsverfahren im Rahmen eines Teilnahmewettbewerbs und/oder die Angebotsabgabe) erfolgt Uber das Online-Portal
https://www.deutsche-ever gabe.de. Wir empfehlen daher den interessierten Bietern sich auf diesem Portal zu registrieren, damit der Bieter
evtl. Bieterfragen stellen bzw. Uber evtl. Anderungen in den Ausschreibungsunterlagen vollumféanglich informiert werden kann.

Bieterfragen miissen bis spatestens 09.11.2026 23:59 Uhr eingegangen sein.

Fur spater eingehende Fragen wird deren Beantwortung nicht zugesichert.

Bieterfragen mussen unter "Kommunikation mit der Vergabestelle" im eVergabe Bieterassistenten gestellt, sowie Antworten dort gepriift
werden.

Den Assistenten erreichen Sie unter folgender Adresse: https://www.deutsche-ever gabe.de/Dashboards/Dashbo ard_off

Fragen auf anderen Kommunikationswegen, wie telefonische, schriftliche oder E-Mail Anfragen werden nicht beantwortet.

Hinweis: Sie erhalten unmittelbar nach Beantwortung einer Bieterfrage eine Benachrichtigung per E-Mail uber das Vorliegen von
Antworten im Bieterassistenten. Sie missen daher alle Antworten im Assistenten priifen und dort zur Kenntnis nehmen.

BEARBEITUNG DER DOKUMENTE/NACHFORDERUNG VON UNTERLAGEN

Es sind alle Unterlagen, die dieser Ausschreibung beigeflgt sind, zu sichten.

Ferner sind entsprechend den Anforderungen aus den Ausschreibungsunterlagen (Aufforderung zur Angebotsabgabe, Bekanntmachung
etc.)_ alle geforderten Formulare auszufiillen bzw. alle geforderten Unterlagen dem Angebot anzuhangen.

Grundsatzlich sind alle dem Angebot angehangte Formulare direkt im Online-Portal zu bearbeiten.

Das Online-Portal auf dem diese Ausschreibung inkl. Ausschreibungsunterlagen aufgefiihrt ist, unterscheidet bei den unter der Rubrik
"Vertragsbedingungen/Form ulare" aufgefuhrten Unterlagen nach PDF-Dokumenten mit blauen PDF-Symbolen (nur zu lesende
Dokumente) und PDF-Dokumenten mit roten PDF-Symbolen (zu bearbeitende Dokumente). Wir weisen aber darauf hin, dass es moglich
ist, dass Dokumente die mit einem blauen PDF-Symbol versehen sind, ebenfalls zu bearbeiten sind. Wir bitten daher die Bieter die
Anforderungen aus den Ausschreibungsunterlagen (insbesondere die Aufforderung zur Angebotsabgabe und die Bekanntmachung)
sorgfaltig zu lesen und entsprechend die Unterlagen zu bearbeiten.

Bitte beachten Sie, dass nach Bearbeiten von Formularen im Online-Portal, das jeweilige Formular bzw. Dokument zu speichern ist. Hierfur
ist in jedem Formular das Icon "Dokument speichern" (oben rechts im Formular) zu driicken. Ansonsten werden lhre Eintragungen nicht
gespeichert. Weitere Informationen hierzu entnehmen Sie bitte aus dem Online-Portal.

Der Auftraggeber ist zur Anwendung der HVA-Dokumente verpflichtet. Die in den Vergabeunterlagen bzw. HVA-Formularen enthaltene
Verweise auf die VOB/A-EU und die VgV sind sinngemaf auf die SektVO zu
beziehen.

Bietergemeinschaften (BIGE) sind zugelassen: die Nachweise der technischen Leistungsfahigkeit (Fachkunde) missen von dem Partner
der BIGE vorgelegt werden, der das jeweilige Gewerk spater ausfiihrt. Die Nachweise zur wirtschaftlichen Leistungsfahigkeit und zur
Zuverlassigkeit sind von jedem Mitglied der BIGE individuell vorzulegen.

Im Falle einer Auftragserteilung ist die weitere Abwicklung gemafl AVA-Richtlinie der Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main
mbH zwingend einzuhalten. Diese Richtlinie wird den Bietern als Teil der Vergabeunterlagen zur Verfugung gestellt.

Es gelten ausschlieBlich die Bedingungen vorliegender Vergabeunterlagen. Vertrags- und/oder Geschaftsbedingungen des Bieters werden
nicht Vertragsbestandteil und finden ausdricklich keine Anwendung. Dies gilt auch dann, wenn abweichenden oder erganzenden
Bedingungen des Bieters nicht ausdriicklich durch die VGF widersprochen worden ist. Abweichende oder ergdnzende Bedingungen des
Bieters entfalten ihre Wirksamkeit nur, wenn VGF ihnen ausdriicklich schriftlich zugestimmt hat.

Fehlende Erklarungen oder Nachweise werden, sofern rechtlich méglich, nachgefordert.

Die fehlenden Nachweise sind spétestens innerhalb von sechs Kalendertagen nach Aufforderung durch den Auftraggeber vorzulegen. Die
Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Aufforderung durch den Auftraggeber. Werden die Erklarungen oder Nachweise nicht
innerhalb der Frist vorgelegt, ist das Angebot auszuschliel3en. Das Recht zur Nachforderung von Unterlagen begriindet keine
Verantwortung der Auftraggeberin fur die Vollstandigkeit der Angebote. Haftungsanspriiche aus einer fahrlassig versdaumten Nachforderung
von Unterlagen sind ausgeschlossen. Die Bieter bleiben fur den Nachweis ihrer Eignung und die Vollstandigkeit inres Angebotes allein
verantwortlich.


https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off
https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off

Die Bieter haben sich von der Vollstandigkeit der ihnen iberlassenen Unterlagen zu iberzeugen. Bei Unvollstandigkeit der Unterlagen
haben sie die Auftraggeberin in Textform unverzuglich dartber zu unterrichten. Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung der
Bieter Unklarheiten, so haben die Bieter die Auftraggeberin unverziiglich und vor Abgabe ihrer Angebote in Textform darauf hinzuweisen.
Ferner haben die Bieter die Auftraggeberin auf eventuelle Widerspriiche in den Verdingungsunterlagen unverzuglich in Textform
aufmerksam zu machen. Gleiches gilt, falls die Bieter der Auffassung sind, dass die Unterlagen gegen geltendes Recht verstol3en.

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass bei der Angebotserstellung die Nutzung von Unterstiitzungsleistungen durch Kl-Assistenz, die
Verantwortung fur den gesamten Inhalt eines Angebots beim Bieter liegt. Nachforderungsmaglichkeit en richten sich nach jeweils geltenden
gesetzlichen Bestimmungen.

Daneben ist der Einsatz von Kl-gestutzten Assistenten (z. B. Bots, automatisierte Protokollierungs- oder Analyse-Tools) in Besprechungen,
Verhandlungen oder vergleichbaren Kommunikationsformaten grundsétzlich nicht zugelassen. Sofern KI zum Einsatz kommt, sichert der
Verwender zu, dass es sich nicht um eine verbotene oder Hochrisiko-KI im Sinne der Verordnung 2024/1689 uber kinstliche Intelligenz
handelt und alle rechtlichen Anforderungen erfullt sind. Obliegende Prufungs-, Informations- und weiteren Pflichten nach dieser Verordnung
S(r)fwlile nach dem GeschGehG, dem BSIG, dem Kritis-DachG, der DS-GVO, dem UrhG, dem MarkenG, dem DSA und dem Data Act werden
erfullt.

Das HVA-Angebotsschreiben ist das zentrale Dokument der Angebotsunterlagen. Elektronisch eingereichte Angebote missen das
vollstandig ausgefiillte Angebotsschreiben enthalten.
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Verkehrsgesellschaft VG I
Frankfurt am Main

Vergabestelle Ort: Frankfurt am Main
Datum:
Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH (VGF)
. . . Tel:. +49 6921323300
Einkauf & Materialwirtschaft Fax:

Kurt-Schumacher-Str. 8 E-Mail: vergabestelle@vgf-ffm.de
60311 Frankfurt am Main Az.-Nr.:
Deutschland

Vergabeart

Offenes Verfahren

Nichtoffenes Verfahren

Wettbewerblicher Dialog

Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb

Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb

OO0O000ORX

Innovationspartnerschatft

Absendung an EU-Amtsblatt am:

Ablauf der Angebotsfrist:
Datum: 17.11.2026 Uhrzeit: 10:00:00

Bindefrist endet am: 31.12.2026

EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe
Vergabeverfahren gemal SektvVO

Bezeichnung der Leistung:

VGF-EU 275/26 Rahmenvertrag zur Veroffentlichung von Stellenanzeigen der Verkehrsgesellschaft Frankfurt (VGF)

Anlagen:
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:
HVA L-StB EU-Bewerbungsbedingungen

HVA L-StB Gewichtung der Zuschlagskriterien mit Anlage
Information Datenschutz

O0XOR

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:
Leistungsbeschreibung

HVA L-StB Besondere Vertragsbedingungen

HVA L-StB Weitere Besondere Vertragsbedingungen

HVA L-StB Zusétzliche Vertragsbedingungen
Besondere Vertragsbedingungen RV

OXOKXOX

C) die, soweit erforderlich, ausgefullt mit dem Angebot einzureichen sind:
[x] HVA L-StB Angebotsschreiben
[ Leistungsbeschreibung — Kurzfassung —

[xX] HVA L-StB Eigenerklarung zur Eignung

HVA L-StB EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe 04-17 Seite 1
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BH87
Schreibmaschine
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3.2

Einheitliche Européische Eigenerklarung (EEE)
HVA L-StB Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderen Unternehmen

HVA L-StB Erklarung Bietergemeinschatft
Vertraulichkeitserklarung

Eigenerklarung Russlandsanktionen, Eigenerklarung LkSG

Verpflichtungserklarung Tariftreue HVTG, Eigenerklarung Versicherungspflicht I

die ausgefillt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind:
HVA L-StB Verpflichtungserklarung

Es ist beabsichtigt, die oben genannte Leistung im Namen und fir Rechnung

Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main, Kurt-Schumacher-Str. 8, 60311
Frankfurt am Main

Kommunikation:

Die Kommunikation erfolgt:

[x] Elektronisch iiber die Vergabeplattform

[] Schriftlich in Textform unter nachstehender Anschrift:

Ste“e: Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH Telefon: +49 6921323300

Zu vergeben.

Fax:

StralRe: Kurt-Schumacher-Stral3e 8 E-Mail: vergabestelle@vgf-fim.de

PLZ/Ort: 60311 Frankfurt am Main

Vorlage von Nachweisen, Angaben und Unterlagen:

Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind — zuséatzlich zu den in den EU-
Bewerbungsbedingungen genannten — mit dem Angebot einzureichen:

| Siehe Auftragsbekanntmachung

siehe C)

O

Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind — zuséatzlich zu den in den EU-

Bewerbungsbedingungen genannten — auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen:

Siehe Auftragsbekanntmachung
O

HVA L-StB EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe 04-17

Seite 2



3.3 Vorlage von mit dem Angebot auf gesonderter Anlage vorzulegenden Unterlagen zu den in beigefigtem
Vordruck HVA L-StB Gewichtung der Zuschlagskriterien genannten bzw. angekreuzten

Zuschlagskriterien:

4 Losweise Vergabe:
Nein

O

Ja, Angebote sind moglich fur
O nur fur ein Los
[ fur ein oder mehrere Lose

[ nur fur alle Lose (alles Lose miissen angeboten werden)

[0 Beizugelassener Angebotsabgabe fiir mehr als ein Los; maximale Anzahl der Lose, die
an einen Bieter vergeben werden kdnnen:

Zugehdrige Regelung zur Auswahl der Lose:

5 Nebenangebote

5.1 Nebenangebote sind nicht zugelassen; Nr. 5 der EU-Bewerbungsbedingungen gilt nicht

5.2 [ Nebenangebote sind zugelassen (s. auch Nr. 5 der EU-Bewerbungsbedingungen) — ausgenommen
Nebenangebote, die ausschlie3lich Preisnachlasse mit Bedingungen beinhalten —
[ far die gesamte Leistung

[J nur fir nachfolgend genannte Bereiche

[ mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche

HVA L-StB EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe 04-17 Seite 3



[ unter folgenden weiteren Bedingungen:
[ Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen

O
[0 Zzusatzlich zu Nr. 5 der EU-Bewerbungsbedingungen gilt:

Nebenangebote muissen die Mindestanforderungen der Ausfiihrungsbeschreibung Abschnitt 1.3 erfiillen.

6 Angebotswertung:
Kriterien fur die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
Zuschlagskriterium Preis
Der Preis (in €, netto) wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. Die Wertungssumme
wird ermittelt aus der nachgerechneten Angebotssumme unter Beriicksichtigung preislich
gunstigerer Grund- oder Wahlpositionen sowie eines eventuellen Nachlasses ohne Bedingungen.

Weiterhin werden bericksichtigt:

[0 Preis und weitere Zuschlagskriterien geméaR Anlage Vordruck HVA L-StB Gewichtung der

Zuschlagskriterien

7 Angebote kdnnen abgegeben werden:
[ schriftlich, elektronisch in Textform,

[ elektronisch mit fortgeschrittener Signatur, O elektronisch mit qualifizierter Signatur.

8 Angebotsabgabe
Falls Sie nicht die Absicht haben, ein Angebot abzugeben, werden Sie gebeten, die Vergabestelle davon

umgehend zu unterrichten (entfallt bei offenem Verfahren).

Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefligte Angebotsschreiben zu unterschreiben und mit den
Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an die folgende Anschrift zu
senden oder dort abzugeben:

[ siehe Briefkopf

O stelle:

Stralle:
PLZ/Ort:

Der Umschlag ist auRen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe ,Angebot fir:

VGF-EU 275/26 Rahmenvertrag zur Verdffentlichung von Stellenanzeigen der Verkehrsgesellschaft Frankfurt (VGF)

HVA L-StB EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe 04-17 Seite 4



10

zu versehen (ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels).
Bei elektronischer Angebotsubermittlung in Textform sind der Bieter und die natirliche Person, die die
Erklarung abgibt, zu benennen; falls vorgegeben, istdas Angebot mit der geforderten Signatur zu

versehen.

Das elektronische Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist Uber die

Vergabeplattform der Vergabestelle zu Gbermitteln.

Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprifung behaupteter VerstéRe gegen die
Vergabebestimmungen wenden kann (Nachprifungsbehdrde gemaf § 37 VgV):
Vergabekammer (§ 156 GWB):

Name: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungsprasidium Darmstadt

strare: Dienstgebaude Wilhelminenstr. 1-3, Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2

PLZ/Ort: 64283 Darmstadt

Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH (VGF)
(Unterschrift)

Bei elektronischer Versendung ohne Unterschrift giltig

HVA L-StB EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe 04-17

Seite 5


BH87
Schreibmaschine
Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt

BH87
Schreibmaschine
Dienstgebäude Wilhelminenstr. 1-3, Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2

BH87
Schreibmaschine
64283 Darmstadt


[
Verkehrsgesellschaft VG I
Frankfurt am Main

fir die Vergabe von Leistungen im Stralen- und Brickenbau
Ausgabe: April 2017

EU-Bewerbungsbedingungen

Hinweis:
Das Vergabeverfahren erfolgt nach der Verordnung uber die Vergabe offentlicher Auftrdge im Bereich des Verkehrs, der

Trinkwasserversorgung und der Energieversorgung (SektVO).

1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollstandigkeiten oder
Fehler, so hat es unverziglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hinzuweisen.

2 Unzulassige Wettbewerbsbeschrankungen

Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzuldssigen
Wettbewerbsbeschrankung beteiligen, werden ausgeschlossen.

Zur Bekdmpfung von Wettbewerbsbeschréankungen hat der Bieter auf Verlangen Auskiinfte dartiber zu geben, ob
und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mitUnternehmen verbunden sind.

3 Angebot
3.1 Das Angebotistin deutscher Sprache abzufassen.

3.2 Fur das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden Das Angebotist bis zu
dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht form - und fristgerecht
eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen.

3.3 Eine selbstgefertigte Kopie oder KurzZfassung des Leistungsverzeichnisses ist zugelassen. Das von der
Vergabestelle vorgegebene Leistungsverzeichnis ist allein verbindlich.

3.4  Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.

3.5 Entspricht der Gesamtbetrag einer Ordnungszahl (Position) nicht dem Ergebnis der Multiplikation von
Mengenansatz und Einheitspreis, so ist der Einheitspreis mafRgebend.
Muster und Proben miissen als zum Angebot gehérig gekennzeichnet sein.

3.6  Ale Preise sind in Euro mit héchstens drei Nachkommastellen anzugeben.
Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssétze usw.) sind ohne Umsatzsteuer anzugeben. Der
Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des Angebotes
hinzuzufugen.
Es werden nur Preisnachlasse gewertet, die
- ohne Bedingung als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewéhrt werden und
- an derim Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefihrt sind.
Nicht zu wertende Preisnachldsse bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftragserteilung
Vertragsinhalt.

4 Unterlagen zum Angebot

Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle Unterlagen zur Preisermittiung zu dem von der Vergabestelle
bestimmten Zeitpunkt vorzulegen. Dies gilt auch fiur Leistungen von anderen Unternehmen.

5 Nebenangebote
51 Nebenangebote missen die geforderten Mindestanforderungen erfiillen; dies ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen.

5.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschdpfend zu beschreiben; die
Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit méglich, beizubehalten.
Nebenangebote missen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausfiihrung der Leistung erforderlich
sind.
Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausfiihrung nichtin den Ergdnzenden Vertragsbedingungen oder in
den Vergabeunterlagen geregeltist, hat er im Angebot entsprechende Angaben (iber Ausfiihrung und Beschaffenheit
dieser Leistung zu machen.

53 Nebenangebote sind, soweitsie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (z.B. andern,
ersetzen, entfallen lassen, zusatzlich erfordern), nach Mengenanséatzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei

Vergiitung durch Pauschalsumme).

5.4 Nebenangebote, die den Nummern 5.1 bis 5.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausgeschlossen.
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6.2

Bietergemeinschaften

Die Bietergemeinschafthatmit ihrem Angeboteine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,

- in derdie Bildung einer Arbeitsgemeinschaftim Auftragsfall erklartist,

- in deralle Mitglieder aufgeftihrtsind und der fiir die Durchfiihrung des Vertrages bevollméachtigte Vertreter bezeichnet
ist,

- dass derbewoliméachtigte Vertreter die Mitglieder gegeniiber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt und

- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete in Schrift- oder Textform bzw.
fortgeschritten oder qualifiziert signierte Erklarung abzugeben.

Sofern nicht im offenen Verfahren ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst
nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zugelassen.

Kapazitaten anderer Unternehmen (Unterauftrage / Eignungsleihe)

Beabsichtigtder Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausfuhren zu lassen oder sich bei der Erfullung
eines Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische und berufliche
Leistungsfahigkeitanderer Unternehmen zu bedienen, so muss er die dafiir vorgesehenen Teilleistungen/Kapazitaten
in seinem Angebot benennen. Der Bieter hat auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle zu einem von ihr
bestimmten Zeitpunkt nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Kapaztdten der anderen Unternehmen zur
Verfigung stehen und diese Unternehmen geeignet sind. Er hat den Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die
Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben und entsprechende Verpflichtungserklarungen dieser Unternehmen
vorzulegen.

Nimmtder Bieterin Hinblick aufdie Kriterien fur die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeitim Rahmen einer
Eignungsleihe die Kapaztaten anderer Unternehmen in Anspruch, missen diese entsprechend dem Umfang der
Eignungsleihe haften; die Haftungserklarung ist gleichzeitig mit der ,Verpflichtungserklarung“ abzugeben.

Der Bieter hat andere Unternehmen, bei denen Ausschlussgriinde vorliegen oder die das entsprechende
Eignungskriterium nicht erfillen, innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist zu ersetzen.

Eignung (Offenes Verfahren, Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb)

Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung fiir die zu vergebende Leistung mit dem Angebot
- entweder die ausgefillte ,Eigenerklarung zur Eignung®,

- oder eine Einheitliche Europaische Eigenerklarung (EEE)

ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise vorzulegen.

Bei Einsatz von anderen Unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklarungen auch fiir diese
abzugeben ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezfische Einzelnachweise.

Gelangtdas Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklarungen (auch die der benannten anderen Unternehmen)
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ bzw. in der EEE genannten
Bescheinigungen zustandiger Stellen zu bestatigen. Bescheinigungen, die nichtin deutscher Sprache abgefasstsind,
ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

HVA L-StB EU-Bewerbungsbedingungen 04-17 Seite 2
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[
Verkehrsgesellschaft V G I
Frankfurt am Main

Bezeichnung der Leistung:

VG F-EU 275/26 Rahmenvertrag zur Verdffentlichung von Stellenanzeigen der Verkehrsgesellschaft Frankfurt (VGF)

(Wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Information Datenschutz
Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 und 14 der Verordnung
(EVU) 2016/679 vom 27. April 2016 — Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)

Der Schutz lhrer Personen bezogenen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten lhre
Daten daher ausschlief3lich auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen. Mit den folgenden
Informationen mdéchten wir lThnen einen Uberblick tiber die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen
Daten durch uns und lhre Rechte aus dem Datenschutzrecht geben.

1. Wer ist fur die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kénnen Sie sich wenden?

E-Mail-Adresse: datenschutz.einkauf@vgf-fim.de

Internet-Adresse: https://www.vgf-fim.de/de/datenschutz/

E-Mail-Adresse: datenschutz@vgf-fim.de

Internet-Adresse: https://www.vgf-ffim.de/de/datenschutz/

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschéftsbeziehung von
Ihnen erhalten. Zudem verarbeiten wir — soweit fir die Erbringung unserer Dienstleistung
erforderlich — personenbezogene Daten, die wir aus 6ffentlich zugénglichen Quellen (Handels- und
Vereinsregister, Gewerbezentralregister bzw. Wettbewerbsregister, Presse, Internet)
zulassigerweise gewinnen oder die uns von anderen Behorden des Bundes und der Lander oder
von sonstigen Dritten (z.B. Auskunfteien) berechtigt (bermittelt werden. Relevante
personenbezogene Daten sind Personalien (Name, Adresse und andere Kontaktdaten wie
Telefonnummer und E-Mail-Adresse und IP). Wir speichern Personen bezogene Daten z.B. im
Zusammenhang mit Bedarfserhebungen, Beschaffungsauftragen, Angeboten, Ihren Fragen welche
Sie z.B. Uber Webformulare oder per E-Mail an uns senden, Daten aus der Erfullung unserer
vertraglichen Verpflichtungen (z.B. Zahlungsverkehr), Dokumentationsdaten (z.B. Uber Fragen und
Antworten zu unseren Vergabeverfahren).

3. Wofiur verarbeiten wir lhre Daten und aufgrund welchen Gesetzes (Zweck der
Verarbeitung)?

Wir verarbeiten lhre personenbezogenen Daten im Rahmen des Vergabeverfahrens auf der
Grundlage des Art. 6 Abs. 11it. a, b, c und e, Abs. 3 DSGVO wie folgt:

HVA Information Datenschutz 08-23 Seite 1
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a) Zur Erfullung von vertraglichen Pflichten

Die Verarbeitung von Daten erfolgt zur Erbringung von Dienstleistungen im Rahmen der
fiskalischen Bedarfsdeckung fir Behdrden und andere staatliche Organisationen. Die Zwecke der
Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach den konkreten Produkten (z.B.
Bedarfserhebung, Abfragen und Analysen unter Behordenkunden kinftig auch u. U. mittels des
Bedarfserhebungstools;  Durchfihrung von Vergabeverfahren zur Durchfihrung von
vorvertraglichen und vertraglichen Mal3nahmen, und der Abwicklung von Rahmenvereinbarungen
im Rahmen des E-Procurements). Die weiteren Einzelheiten zu den Datenverarbeitungszwecken
konnen Sie den mal3geblichen Geschéfts- und Nutzungsbedingungen entnehmen.

b) Wahrung berechtigter Interessen

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten Uber die eigentliche Erfilllung des Vertrages hinaus
zur Erfullung rechtlicher Pflichten oder zur Wahrnehmung im offentlichen Interesse liegender
Aufgaben, insbesondere zur:

- Prufung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse zwecks direkter
Kundenansprache,

- Geltendmachung rechtlicher Anspriiche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten,

- Gewahrleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs,

- Verhinderung und Aufklarung von Straftaten,

- Videouberwachungen zur Wahrung des Hausrechts, fUr Zutrittskontrollen,

- Geschéftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten.

¢) Aufgrund lhrer Einwilligung

Die Zusendung unseres Newsletters tiber Neuerungen bei der e-Vergabe oder Informationen tber
zuklnftige Vergaben in von lhnen ausgesuchten Produktbereichen beruht auf lhrer Einwilligung.

d) Aufgrund gesetzlicher Vorgaben

Zudem unterliegen wir als offentlicher Auftraggeber rechtlichen Verpflichtungen, das heif3t
gesetzlichen  Anforderungen (z. B. Gesetz gegen  Wetthewerbsbeschrankungen,
Vergabeverordnungen, Wettbewerbsregistergesetz, Steuergesetze). Zu den Zwecken der
Verarbeitung gehoren unter anderem die ldentitatspriifung, Betrugs- und Geldwaschepravention,
die Erfullung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten. AuRerdem erfolgt eine
Datenverarbeitung auf der Grundlage des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG).

4. Wer bekommt Ihre Daten?

Ihre Daten bekommen nur die fur die Bearbeitung zustdndigen Personen und diejenigen, die ein
berechtigtes Interesse durch ihre Beteiligung darlegen kdnnen. So bekommen insbesondere bei
Beschaffungen nur Personen bei dem Bedarfstrdger und der Vergabestelle Angebote zur
Kenntnis. AuBerdem kénnen zustandige Datenschutzbeauftragte, Vorgesetzte, Qualitdtsmanager,
Innenrevisoren, Nachprifstellen, Vergabekammern, Rechnungs- und Preisprifer sowie
Angehdrige der Rechnungshdfe in erforderlichem Umfang Einblick in Ihre Daten bekommen. Auch
von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter kdnnen zu diesem Zweck Daten erhalten. Dies geschieht
z.B. um Daten fir die Durchfiihrung der Risikoanalyse nach LKSG zu erheben. Soweit Ihre Daten
im Rahmen eines Auftragsverarbeitungsverhaltnisses verarbeitet werden, wird auch der
Auftragsverarbeiter zur Einhaltung der datenschutzrechtlichen Vorschriften verpflichtet.

HVA Information Datenschutz 08-23 Seite 2
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5. Werden lhre Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation Gbermittelt?

Eine Datenlbermittlung in Drittstaaten (Staaten auf3erhalb der Union) durch uns findet nicht statt.

6. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?

Wir verarbeiten und speichern lhre personenbezogenen Daten, solange es fir die Erflllung

unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Dabei ist zu beachten, dass einige

unsere Geschaftsbeziehungen auf Jahre angelegte Dauerschuldverhaltnisse sind. Sind die Daten

fur die Erfullung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden sie

regelmafig geloscht, es sei denn, deren - befristete - Weiterverarbeitung ist erforderlich zu

folgenden Zwecken:

o Erflllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten:
Zu nennen sind das Handelsgesetzbuch (HGB), die Abgabenordnung (AO). Die dort
vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. In
Fallen der Beschaffung im Zusammenhang mit EU-geforderten Programmen betragt die
Aufbewahrungsfrist in der Regel 10 Jahre nach Ablauf des Férderprogramms.

e Nach § 147 Abs. 1 Nr. 1 AO sowie § 257 Abs. Nr. 1 HGB betragt die Aufbewahrungsfrist in der
Regel 10 Jahre nach Abschluss der Beschaffung.

e Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjahrungsvorschriften. Nach den
88 195 ff. des Blurgerlichen Gesetzbuches (BGB) kénnen diese Verjahrungsfristen bis zu 30
Jahre betragen, wobei die regelmafiige Verjahrungsfrist drei Jahre betragt.

7. Welche Datenschutzrechte haben Sie?

a) Recht auf Auskunft
Es besteht ein Recht auf Auskunft betreffend der von der Vergabestelle verarbeiteten
personenbezogenen Daten.

b) Recht auf Berichtigung

Es besteht ein Recht auf Berichtigung, sofern die den Bewerber/Bieter betreffenden Angaben nicht
(mehr) zutreffend sind. Unvollstandige Daten kdnnen vervollstandigt werden.

¢) Recht auf Léschung

Es besteht grundsatzlich ein Recht auf Loschung der personenbezogenen Daten. Der Anspruch
hangt jedoch u. a. davon ab, ob die Daten zur Erfullung der Aufgaben noch benétigt werden (s.a.
Dauer der Speicherung).

d) Recht auf Einschrankung der Verarbeitung

Es besteht ein Recht, eine Einschrankung der Verarbeitung der Daten des Bewerbers/Bieters zu
verlangen.

e) Recht auf Widerspruch

Es besteht das Recht, aus Griinden, die sich aus der besonderen Situation des Bewerbers/ Bieters
ergeben, der Verarbeitung der diesen betreffenden Daten zu widersprechen, sofern nicht ein
Uberwiegendes o6ffentliches Interesse oder eine Rechtsvorschrift dem entgegensteht.

HVA Information Datenschutz 08-23 Seite 3
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f) Recht auf Unterrichtung

Es besteht ein Recht auf Unterrichtung, an welchen Empfanger Informationen weitergeleitet
wurden, die berichtigt worden sind, die geléscht wurden oder deren Verarbeitung eingeschrankt
wurde.

g) Recht auf Datentbertragbarkeit

Sie haben unter bestimmten Voraussetzungen ein Recht auf Ubertragung der Sie betreffenden
personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gangigen und
maschinenlesbaren Format, wenn die Verarbeitung auf einer Einwilligung oder einem Vertrag
beruht und mit Hilfe automatisierter Verfahren erfolgt.

h) Recht auf Widerruf

Es besteht ein Recht eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten zu
widerrufen. Dies gilt auch fir den Widerruf von Einwilligungserklarungen, die vor der Geltung der
Datenschutzgrundverordnung, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenuber erteilt worden sind. Bitte
beachten Sie, dass der Widerruf erst fur die Zukunft wirkt. Die RechtmaRigkeit der Verarbeitungen,
die vor dem Widerruf erfolgt sind, wird davon nicht berthrt.

i) Recht auf Beschwerde

Es besteht ein Recht auf Beschwerde bei der zustéandigen Datenschutzaufsichtsbehérde.

8. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten?

Im Rahmen unserer Geschaftsbeziehung ist es erforderlich, dass Sie diejenigen
personenbezogenen Daten bereitstellen, die fur die Aufnahme und Durchfihrung einer
Geschéftsbeziehung und der Erfillung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich
sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der
Regel nicht in der Lage sein, Vertrage mit Ihnen zu schlieBen oder diese auszufiihren. Sollten Sie
uns notwendige Informationen und Unterlagen nicht zur Verfiigung stellen, dirfen wir die von
Ihnen gewtinschte Geschéftsbeziehung nicht aufnehmen oder fortsetzen.

9. Findet eine automatisierte Entscheidungsfindung statt?

Zur Begrindung und Durchfihrung der Geschéftsbeziehung nutzen wir elektronische
Unterstitzung, aber grundsétzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemaf Art. 22
DSGVO. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfdllen einsetzen, werden wir Sie - sofern es
gesetzlich vorgegeben ist - hiertiber gesondert informieren.

10. Anderung des Zwecks der Datenverarbeitung

Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten mit dem Ziel, bestimmte personliche Aspekte zu bewerten
(Profiling). Wir setzen Profiling beispielsweise in Fallen von Teilnahmewettbewerben bei der
Vergabe von Dienstleistungen von Beraterteams, Dozenten und Coaching ein. Zudem wird im
Rahmen der Risikoanalyse nach LkSG ein Scoring erstellt, um den weiteren Handlungsbedarf zu
bestimmen. Wenn der Zweck der Verarbeitung der Daten durch uns gedndert werden soll, werden
Sie vorher dariber informiert.

Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht

Sie haben das Recht, aus Grunden, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben,
jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund

HVA Information Datenschutz 08-23 Seite 4
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von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e DS-GVO (Datenverarbeitung im offentlichen Interesse)
und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f der DS-GVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer
Interessenabwagung) erfolgt, Widerspruch einzulegen.

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir lhre personenbezogenen Daten nicht mehr
verarbeiten, es sei denn, wir kbnnen zwingende schutzwirdige Grinde flir die Verarbeitung
nachweisen, die I|hren Interessen, Rechten und Freiheiten (berwiegen, oder die
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausubung oder Verteidigung von
Rechtsansprichen.

HVA Information Datenschutz 08-23 Seite 5
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VGIr

Bezeichnung der Leistung:

VGF-EU 275/26 Rahmenvertrag zur Verdéffentlichung von Stellenanzeigen der

Verkehrsgesellschaft Frankfurt (VGF)

11

1.2

13

1.4

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Besondere Vertragsbedingungen
fir Rahmenvereinbarungen

Rahmenvereinbarung

Dieser Vertrag ist eine Rahmenvereinbarung. Er regelt ausschlie3lich das Recht
des Auftraggebers zum Abschluss von Einzelauftragen. Es besteht keine
Verpflichtung des Auftraggebers, dieses Recht auszuiben. Ein Anspruch auf
wertmafige Ausschopfung und/oder kontinuierliche Auslastung besteht nicht.

Dieser Vertrag raumt dem Auftragnehmer keine Exklusivitdt im Hinblick auf die
Beauftragung der vertragsgegenstandlichen Leistungen durch den Auftraggeber ein.

Diese Rahmenvereinbarung wird geschlossen
fur die Zeit vom 01.01.2027 bis 31.12.2030

L] mit einer Laufzeit von 24 Monaten ab Erteilung des Zuschlags.

Der Auftraggeber (AG) erhélt das einseitige Recht, die Vertragslaufzeit
einmalig um weitere vier (4) Jahre (Optionszeitraum) zu den Bedingungen
dieses Rahmenvertrags zu verlangern (Optionsziehung). Die Option wird
dadurch ausgelbt, dass der AG die Verlangerung dem Auftragnehmer
(AN) gegentiber schriftlich oder in Textform (z. B. per E-Mail) erklart. Die
Erklarung muss dem AN spéatestens drei (3) Monate vor Ablauf der
Mindestvertragslaufzeit zugehen. Ubt der AG das Optionsrecht nicht oder
nicht fristgerecht aus, endet das Vertragsverhaltnis mit Ablauf der
vierjahrigen Mindestvertragslaufzeit, ohne dass es einer Kundigung
bedarf.

L] 2 Jahre
L] 4 Jahre
[] 6 Jahre
8 Jahre

Ziffer 1.4 Satz 4 bleibt unberihrt.

Aus dieser Rahmenvereinbarung kénnen Leistungen im Wert bis zu rund 2 Mio. €
ohne Umsatzsteuer Uber die Gesamtvertragslaufzeit abgerufen werden
(Wertschwelle). Ein Anspruch auf wertmafige Ausschopfung besteht nicht.

Hochstzahl der Auftragnehmer: 1
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1.5

3.1

3.2

3.3

VG-

Bei einer Rahmenvereinbarung mit mehreren Rahmenvertragspartnern gilt die
Wertschwelle als Obergrenze aller Abrufe.

Diese Rahmenvereinbarung endet vorzeitig und ohne, dass es dazu einer
Erklarung durch den Auftraggeber bedarf, wenn der Wert der abgerufenen
Leistungen die Wertschwelle erreicht oder tbersteigt.

Die Beendigung dieser Rahmenvereinbarung lasst den rechtswirksamen
Fortbestand der unter dieser Rahmenvereinbarung vergebenen Einzelauftrage
unberihrt.

Leistungsbereitschaft

Der Auftragnehmer hat seine Leistungsbereitschaft herzustellen:

[] ab Erteilung des Zuschlags
ab dem 01.01.2027

Einzelauftrage

Einzelauftrage werden zu den Bedingungen dieser Rahmenvereinbarung mit ihren
Vertragsbestandteilen geschlossen.

Einzelauftrage

werden ausschlie3lich zwischen dem Auftraggeber und dem Auftragnehmer
begriindet

] kénnen zwischen den in Anlage genannten Auftraggebern und dem
Auftragnehmer begriindet werden.

[] Abrufberechtigt sind nur die folgenden Personen/Stellen:

Einzelauftrage kommen durch Abruf des Auftraggebers
und Zugang des Abrufs bei dem Auftragnehmer zu Stande.
(] und Abrufbestatigung durch den Auftragnehmer zu Stande.

L] Der Auftragnehmer ist verpflichtet, ihm zugegangene Abrufe
unverzuglich, spatestens innerhalb von

[] 3 werktagen (Mo.-Sa.)
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3.4

5.1

VGIr

Zu bestatigen.

Abrufe erfolgen schriftich oder in Textform (z.B. E-Mail, Telefax). Fur die
Abrufbestatigungen gelten die gleichen Formvorschriften.

Rahmenvereinbarungen mit mehreren Rahmenvertragspartnern:

Fir den Fall, dass eine Rahmenvereinbarung tber dieselben Leistungen mit mehreren
Rahmenvertragspartnern geschlossen wurde, gilt:

] Einzelauftrage werden vorrangig demjenigen Rahmenvertragspartner erteilt,
dessen  Angebot (Wertungssumme  Uber alle  Positionen des
Rahmenvereinbarungs-LV einschl. Rabatte) das wirtschaftlichste ist. Der in der
Wertungsrangfolge néchstfolgende Rahmenvertragspartner wird beauftragt,
wenn der vorrangige Rahmenvertragspartner ausfallt oder er den Einzelauftrag
nicht bedienen kann und mit Zustimmung des Auftraggebers von seiner
Verpflichtung nach Ziffer 3.3 befreit wurde.

] Einzelauftrage werden unter den Rahmenvertragspartnern
wie folgt aufgeteilt:

] Ab einem geschatzten Volumen des Einzelauftrags in Hohe von
Euro

wird der Auftraggeber fur einen ,Mini-Wettbewerb* unter den
Rahmenvertragspartnern  durchfilhren, bei dem diese
Gelegenheit haben, auf die in der Rahmenvereinbarung
festgelegten Preise einen projektbezogenen Rabatt anzubieten.
Der Miniwettbewerb erfolgt auf der Grundlage eines
Einzelauftrags-LV mit Mengenangaben. Der Einzelauftrag wird
dann unter Berlcksichtigung der angebotenen Rabatte auf das
wirtschaftlichste Angebot (Wertungssumme Uber alle Positionen
des Einzelauftrags-LV einschl. Rabatte) fir den Einzelauftrag
erteilt.

Preisgleitklausel und Rabatte

Die vereinbarten Preise und Konditionen dieses Rahmenvertrags gelten fur die
ersten zwei (2) Vertragsjahre ab Vertragsbeginn als Festpreise. Eine
Preisanpassung oder -erhdéhung ist in diesem Zeitraum ausgeschlossen.

Nach Ablauf dieser zweijahrigen Festpreisphase ist der Auftragnehmer berechtigt,
maximal einmal pro Vertragsjahr eine Anpassung der Preise fiir die Folgeperiode zu
verlangen.

Basis fur diese Preisanpassung ist die Entwicklung des Verbraucherpreisindexes
(VPI 2025 = 100), der vom Statistischen Bundesamt (Destatis) verotffentlicht wird.
MafRgeblich ist die prozentuale Verénderung des Indexwerts des Monats, der dem
Anpassungsbegehren vorausgeht, im Vergleich zum Indexwert desselben Monats des
Vorjahres. Eine Preisanpassung ist nur zulassig, wenn sich der Index um mehr als 2

3
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% verandert hat. Die Preiserh6hung darf die prozentuale Steigerung des Index nicht
Uberschreiten.

Der Auftragnehmer muss die Preisanpassung schriftlich und unter Nachweis der
Indexverdnderung mindestens drei (3) Monate vor dem geplanten Inkrafttreten
ankiindigen. Riickwirkende Preiserh6hungen sind ausgeschlossen.

Sollte die vom Auftragnehmer geforderte Preiserhfhung die Indexentwicklung
Ubersteigen oder fir den Auftraggeber wirtschaftlich nicht vertretbar sein, steht dem
Auftraggeber ein Sonderkiindigungsrecht mit einer Frist von sechs Wochen zum
angekindigten Anderungszeitpunkt zu.

] Es werden die folgenden Mengenrabatte (Abrufvolumen bezogen auf die
Gesamtlaufzeit der Rahmenvereinbarung) vereinbart [Hinweis: Rabatte kénnen vom
Auftraggeber vorgegeben werden oder - unter Angabe, wie ihre Bewertung erfolgt -
dem Wettbewerb unterstellt werden].

Ab einem Abrufvolumen von Euro = %
Ab einem Abrufvolumen von Euro = %
Ab einem Abrufvolumen von Euro = %

auf die daruber hinausgehenden Abrechnungsvolumina.

Soweit die vorstehend genannten Rabatte und Zuschlage und ggf. weitere vereinbarte
Rabatte und Zuschlage zur Anwendung kommen, werden diese miteinander
kombiniert.

Vertragsfristen und Vertragsstrafen

Frist fur die Vollendung der Ausfiihrung: Die Vollendung der Lieferung/Leistung hat bis
zu dem im Einzelauftrag genannten Liefer-/Leistungsdatum zu erfolgen.

L] Vertragsstrafen werden vereinbart:

Bei vom Auftragnehmer zu vertretender Uberschreitung der Frist fiir die Vollendung der
Ausflihrung hat dieser gemalR § 11 VOB/B (bei Bauleistungen) bzw. § 11 VOL/B (bei
Liefer-/Dienstleistungen auf3er Bauleistungen) fir jeden Werktag, um den die Frist
Uberschritten wird, eine Vertragsstrafe in Hohe von 0,05 % der im Bestellformular
genannten Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) des Einzelauftrags zu zahlen.

Die Summe der zu zahlenden Vertragsstrafenbetrage aus dem Einzelauftrag wird auf
insgesamt 5 % der im Bestellformular genannten Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer)
des Einzelauftrags begrenzt.

Vertragsstrafen nach dieser Ziffer 6 werden auf einen etwaigen
Schadensersatzanspruch des Auftraggebers wegen Verzug angerechnet.

Sicherheit fir die Vertragserfiillung

Auf Sicherheit fur die Vertragserfullung wird verzichtet.
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[] Soweit der Auftragswert bei einem Einzelauftrag tiber Bauleistungen mindestens
250.000 Euro ohne Umsatzsteuer betragt, ist gem. 8 17 VOB/B Sicherheit fir die
Vertragserfullung in Hohe von 5 % der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer ohne
Nachtrage) zu leisten.

[] Soweit der Auftragswert bei einem Einzelauftrag tiber Liefer- oder
Dienstleistungen (auf3er Bauleistungen) mindestens 50.000 Euro ohne
Umsatzsteuer betragt, ist gem. § 18 VOL/B Sicherheit fur die Vertragserfiillung in
Hohe von 5 % der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer ohne Nachtrage) zu leisten.

Sicherheit fir Mangelanspriche

Auf Sicherheit fir Mangelanspriiche wird verzichtet.

[] Soweit die Auftragssumme bei einem Einzelauftrag tiber Bauleistungen
mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer betragt, ist nach erfolgter Abnahme
gem. § 17 VOB/B Sicherheit fir Mangelanspriiche zu leisten. Die Sicherheit fur
Mangelanspriche betragt 3 % der Summe der Abschlagszahlungen inkl.
Umsatzsteuer zum Zeitpunkt der Abnahme.

[] Soweit die Auftragssumme bei einem Einzelauftrag tiber Liefer- oder
Dienstleistungen (auRer Bauleistungen) mindestens 50.000 Euro o.Umsatzsteuer
betragt, ist nach erfolgter Abnahme gem. § 18 VOL/B Sicherheit fir
Mangelanspriche zu leisten. Die Sicherheit fir Mangelanspriiche betragt 3 % der
Summe der Abschlagszahlungen inkl. Umsatzsteuer zum Zeitpunkt der Abnahme.

Burgschaften

Wird Sicherheit durch Blrgschatft geleistet, ist das dafir jeweils einschlagige Formblatt

des Auftraggebers zu verwenden und zwar flr

- die Vertragserfillung bei Bauauftragen das Formblatt ,HVA B-StB

Vertragserfillungsbirgschaft® und bei Liefer- und Dienstleistungsauftragen das

Formblatt ,HVA L-StB Vertragserfullungsburgschaft*

- die Mangelanspriche bei Bauauftrdgen das Formblatt ,HVA B-StB

Mangelanspruchsbiirgschaft® und bei Liefer- und Dienstleistungsauftragen das

Formblatt,HVA L-StB Vertragserfillungsbirgschaft"

- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen gem. § 16 Abs. 1 Nr. 2 Satz
3 VOB/B bei Bauauftragen das Formblatt ,HVA B-StB Abschlagszahlungs

/Vorauszahlungsbiirgschaft" und vereinbarte Vorauszahlungen und
Abschlagszahlungen gem. § 16 Abs. 1 Nr. 2 Satz
3 VOB/B bei Liefer- und Dienstleistungsauftrdgen das Formblatt ~HVA L-StB

Abschlagszahlungs /Vorauszahlungsbirgschaft"
Technische Spezifikationen

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale
Normen, mit denen europaische Normen umgesetzt werden, europaische technische
Bewertungen, gemeinsame technische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug
genommen wird, werden auch ohne den ausdricklichen Zusatz ,oder gleichwertig“
immer gleichwertige Technische Spezifikationen in Bezug genommen.

5

20



11

12

VGIr

Rechnungen

Bitte richten Sie Ihre Rechnungen ausschlie3lich an: Stadtwerke Verkehrsgesellschaft
Frankfurt am Main mbH (VGF), Kurt-Schumacher-Straf3e 8, 60311 Frankfurt am Main.
Die Ubermittlung erfolgt elektronisch an: rechnungswesen@vgf-ffm.de (Bevorzugt im
Format ZUGFeRD.)

Wichtige Hinweise:

Rechnungen missen alle gesetzlich erforderlichen Angaben enthalten und die
Bestellnummer ausweisen; sofern diese nicht vorliegt, ist der Name des Bestellers
anzugeben. Nicht ordnungsgeméRe, unvollstindige oder falsch adressierte
Rechnungen gelten als nicht gestellt, kénnen zuriickgewiesen werden und fuhren ggf.
zu Verzogerungen in der Zahlungsbearbeitung. Wir behalten uns vor, solche
Rechnungen abzulehnen. Zahlungs- und Skontofristen beginnen erst mit Eingang einer
ordnungsgemaRen, pruffahigen Rechnung.

Zahlung innerhalb von 30 Tagen netto, Skonto innerhalb von 14 Tagen zugelassen.

Weitere Besondere Vertragsbedingungen

[] Keine
Weitere besondere Vertragsbedingungen

Anlagen: Leistungsbeschreibung 2026
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Verkehrsgesellschaft
Frankfurt am Main

Bezeichnung der Leistung:

VGIF

VGF-EU 275/26 Rahmenvertrag zur Veréffentlichung von Stellenanzeigen der Verkehrsgesellschaft Frankfurt (VGF)

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. Aufforderung Teilnahmewettbewerb/Interessensbestatigung)

Weitere Besondere Vertragsbedingungen

I. Pflicht zur Vorlage der Urkalkulation

Der Auftragnehmer hat auf Verlangen die Preisermittlung fur die vertragliche Leistung
(Urkalkulation) dem Auftraggeber verschlossen zur Aufbewahrung zu Gibergeben.

Il. Mindestlohnklausel

1. Soweit der Gegenstand dieses Auftrages in den sachlichen Anwendungsbereich der in
das Arbeitnehmerentsendegesetz einbezogenen Branchen (§ 4 AEntG) fallt und fir die
betreffenden Branche ein Mindestlohn festgelegt wurde, verpflichte ich mich / verpflichten wir
uns, den/ die in meinem / unserem Unternehmen Beschaftigte(n) bei der Ausfiihrung der auf
Grund dieser Ausschreibung beauftragten Leistungen ein Entgelt zu zahlen, das in Hohe und
Modalitaten den Vorgaben desjenigen Tarifvertrages bzw. derjenigen Rechtsverordnung
entspricht, an den / die ich / wir aufgrund der Bestimmungen des
Arbeitnehmerentsendegesetzes gebunden bin / sind.

2. Ich verpflichte mich / wir verpflichten uns, fur die bei der Ausfiihrung der auf Grund dieser
Ausschreibung -durch den / die in meinem / unserem Unternehmen Beschéftigte(n) — zu
erbringenden Leistungen, die in den Geltungsbereich des Gesetzes zur Regelung eines
allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) fallen, mindestens den gesetzlich vorgegebenen
Mindestlohn nach § 1 MiLoG fristgerecht zu zahlen und die weiteren Pflichten aus dem
MiLoG einzuhalten.

3. Fur den Fall der Auftragserteilung weise(n) ich / wir dem Auftraggeber, nach dessen
Aufforderung nach, die ordnungsgemaRe Lohnzahlung an den / die mit der Ausfiihrung der
vertraglichen Leistung befasste(n) Beschaftigte(n) nach. Soweit vom Auftraggeber
gewlnscht, werden wir aktuelle und priffahige Unterlagen dem Auftraggeber vorlegen, um

die Kontrolle zu ermdglichen. Dartiber hinaus ist der Auftraggeber befugt, meine(n) /
unsere(n) Beschaftigten, die mit der Ausfuhrung der beauftragten Leistungen befasst ist /
sind, nach ihrer / seiner Entlohnung zu befragen. Ich verpflichte mich / wir verpflichten uns,
meine(n) / unsere Beschéftigte(n) auf die Moglichkeit einer solchen Kontrolle hinzuweisen.

4. Soweit ich mich / wir uns zur Ausflihrung der Leistung eines Nachunternehmers
bediene/n, verpflichtet ich mich / verpflichten wir uns, den Nachunternehmer nur unter der
Voraussetzung zu beauftragen, dass dieser den Verpflichtungen aus Ziffer 1, 2 und 3

HVA L-StB Weitere Besondere Vertragsbedingungen 04-17

Seite 1
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ebenfalls nachkommt.

Ich / wir werde/n mit dem Nachunternehmer vereinbaren, dass mir / uns das Recht
eingeraumt wird, die ordnungsgemafe Lohnzahlung an den / die mit der Ausfuihrung der
beauftragten Leistungen befasst(n) Beschaftigte(n) tberwachen. Ich werde mir / wir werden
uns von den Nachunternehmern zusichern lassen, dass weitere Unterauftrage wiederum nur
unter den in den Ziffern 1, 2 und 3 genannten Voraussetzungen vergeben werden.

5. Ich verpflichte mich / wir verpflichten uns, fur jede schuldhafte Verletzung der
Bestimmungen nach den Ziffern 1 bis 4 eine Vertragsstrafe von einem Prozent der
Nettoauftragssumme an den Auftraggeber zu zahlen. Die Zahlungsverpflichtung besteht
auch dann, wenn der Versto3 von einem meiner / unserer Nachunternehmer zu
verantworten ist, soweit ich mich / wir uns zur Ausfiihrung der Leistung dieser
Nachunternehmer bediene(n). Ist die Vertragsstrafe unverhaltnismafig hoch, so habe ich /
haben wir einen Anspruch darauf, dass die Vertragsstrafe auf einen angemessenen Betrag
herabsetzt wird. Die Summe der gesamten Vertragsstrafen bei diesem Auftrag darf eine
Grenze von 5 % der Nettoauftragssumme nicht Gberschreiten.

6. Diese Verpflichtungserklarung zur Zahlung des Mindestlohns geméaR Mindestlohngesetz
bzw. des Tariflohnes nach dem Arbeithehmerentsendegesetz bezieht sich nicht auf
Beschéftigte, die bei einem Bieter oder Nachunternehmer im EU-Ausland beschéftigt sind
und die Leistung im EU-Ausland erbringen.

I1l. Abwehrklausel

Es gelten ausschlieflich die Bedingungen vorliegender Vergabeunterlagen. Vertrags-
und/oder Geschaftsbedingungen des Bieters werden nicht Vertragsbestandteil und finden
ausdricklich keine Anwendung. Dies gilt auch dann, wenn abweichenden oder ergédnzenden
Bedingungen des Bieters nicht ausdriicklich durch die Stadtwerke Verkehrsgesellschaft
Frankfurt am Main mbH widersprochen worden sind. Abweichende oder erganzende Bedin-
gungen des Bieters entfalten ihre Wirksamkeit nur, wenn Stadtwerke Verkehrsgesellschaft
Frankfurt am Main mbH ihnen ausdricklich schriftlich zugestimmt hat.

HVA L-StB Weitere Besondere Vertragsbedingungen 04-17
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Bezeichnung der Leistung

VGF-EU 275/26 Rahmenvertrag zur Veréffentlichung von Stellenanzeigen der Verkehrsgesellschaft Frankfurt (VGF)

(wie Aufforderung bzw . EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw . Aufforderung Teilnahmew ettbew erb/Interessensbestatigung)

Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft

(bei Angeboten von Bietergemeinschaften auszufillen)
Wir, die nachstehend aufgefihrten Unternehmen einer Bietergemeinschatt,
Bevollméachtigter Vertreter
Mitglied
USt-ID:
Weitere Mitglieder:

Mitglied
USt-ID:

Mitglied
USt-ID:

Mitglied
USt-ID:

beschlieen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden.
Wir erklaren, dass
- der bewllméachtigte Vertreter die Mitglieder gegenuiber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt,

- alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

(Ort) (Datum) (Stempel und Unterschrift)
(Ort) (Datum) (Stempel und Unterschrift)
(Ort) (Datum) (Stempel und Unterschrift)
(Ort) (Datum) (Stempel und Unterschrift)

HVA L-StB Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 04-17



Bezeichnung der Leistung:

VGF-EU 275/26 Rahmenvertrag zur Verdffentlichung von Stellenanzeigen der Verkehrsgesellschaft Frankfurt (VGF)

(wie Aufforderung bzw . EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw . Aufforderung Teilnahmew ettbew erb/Interessensbestatigung)

Verzeichnis der Leistungen von Unterauftragnehmern
bzw. anderen Unternehmen

Zur Ausfihrung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne(n) ich/wir Art und Umfang der
Teilleistungen, fur die ich mich/wir uns der Kapazitaten anderer Unternehmen bedienen werde(n).

Namen des Unternehmens
oz Beschreibung der Teilleistung (erst nach gesonderter
Aufforderung der Vergabestelle)

Eignungsleihe*
(Ja/Nein)

*) Sofern fir die von einem Unterauftragnehmer zu erbringende Teilleistung der Bieter nicht geeignet ist,
liegt ein Fall der Eignungsleihe hinsichtlich der technischen oder beruflichen Leistungsfahigkeit vor.

HVA L-StB Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderen Unternehmen 04-17 Seite 1

25



Eignungsleihe im Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bei der Ausfiihrung des Auftrags beabsichtige(n) ich mich/wir uns im Rahmen der wirtschatftlichen und
finanziellen Leistungsfahigkeit der Kapazitaten anderer Unternehmen zu bedienen. Hierzu benenne(n)
ich/wir nachfolgend die Namen, den gesetzlichen Vertreter und die Kontaktdaten der hierzu vorgesehenen

Unternehmen.

Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten des Angabe zu der von diesem Unternehmen
Unternehmens Uberlassenen Eighung

HVA L-StB Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderen Unternehmen 04-17 Seite 2
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Bezeichnung der Leistung

VGF-EU 275/26 Rahmenvertrag zur Veréffentlichung von Stellenanzeigen der Verkehrsgesellschaft Frankfurt (VGF)

(wie Aufforderung bzw . EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw . Aufforderung Teilnahmew ettbew erb/Interessensbestéatigung)

Verpflichtungserklarung
Leistungen von Unterauftragnehmern
bzw. von anderen Unternehmen

(vom Unterauftragnehmer bzw . anderen Unternehmen auszufullen)

(Name und Anschrift)

Ich/wir verpflichte(n) mich/uns im Falle der Auftragserteilung an die

(Name und Anschrift des Bieters/der Bietergemeinschaft bzw . Bew erbers/Bew erbergemeinschaft
oder des bevollmachtigten Vertreters der Bew erber-/Bietergemeinschaft)

die im ,Verzeichnis der Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderer Unternehmen® in den einzelnen
OZ und der zugehorigen Beschreibung der Teilleistung fir unser Unternehmen aufgefiihrten Teilleistungen
Zu erbringen.

(Ort) (Datum) (Stempel und Unterschrift
des anderen Unternehmens)

Anmerkung: Sofern Verpflichtungserklarungen in Kopie oder als Telefax vorgelegt werden, behélt sich die
Vergabestelle vor, die Originale zu verlangen.

HVA L-StB Verpflichtungserklarung 04-17
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Name und Anschrift des Bewerbers/Bieters

Ort:
Datum:
Tel.:

Fax:
E-Mail:
Ust.-ID-Nr.:

Eigenerklarung zur Eignung

(vom Bew erber/Bieter bzw . Mitglied der Bew erber-/Bietergemeinschaft auszufillen
sofern nicht eine EEE eingereicht wird oder ein anderer Eignungsnachw eis zugelassen ist)

Bezeichnung der Leistung:

VGF-EU 275/26

Rahmenvertrag zur Veréffentlichung von Stellenanzeigen der Verkehrsgesellschaft Frankfurt (VGF)

(wie Aufforderung bzw . EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw . Aufforderung Teilnahmew ettbew erb/Interessensbestatigung)

I. Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden

GWB

Angabe Uber Ausschlussgriinde gemaf § 42 VgV bzw. § 31 UVgO in Verbindung mit § 123 und § 124

Ich erklare/wir erklaren, dass fir mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgrinde gemaf den 88 123
und 124 GWB vorliegen, die meine/unsere Zuverlassigkeit in Frage stellen.

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht

* gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekdmpfungsgesetz oder

* gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder

* gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz

mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen
oder einer Geldbuze von mehr als 2.500 Euro belegt worden bin/sind.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur
Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der

Zuschlag erteiltwerden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO
beim Bundesamt fur Justiz anfordern.

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung

Ich erklare/wir erklaren, dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben
sowie der Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unter-
fallen, ordnungsgemand erfullt habe/haben.

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse! und eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes? auf gesondertes Verlangen vorlegen.

Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation

[ ich/wir erklare(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren
weder beantragt noch ertffnet wurde, ein Antrag auf Erdffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde
und sich/mein Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

[] Ein Insolvenzplan wurde rechtskréaftig bestatigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.

! Sow eit mein/unser Betrieb beitragspflichtig ist

2 Sow eit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt

HVA L-StB Eigenerklarung Eignung 04-17 Seite 1
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Il. Befahigung und Erlaubnis zur Berufsausubung

Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes

1 Ich bin/Wir sind in einem Berufs-/Handelsregister eingetragen.
[0 Ich bin/wir sind nicht zur Eintragung in ein Berufs-/Handelsregister verpflichtet, ich/wir kann/kénnen
aber auf andere Weise die erlaubte Berufsausiibung nachweisen.

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir zur
Bestéatigung meiner/unserer Erklarung auf gesondertes Verlangen vorlegen:
Gewerbeanmeldung, Berufs-/Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle oder bei
der Industrie- und Handelskammer oder anderweitige sonstige Nachweise.

lll. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsféahigkeit

[J* Nachweis eines bestimmten Mindestjahresumsatzes, einschlieBlich eines bestimmten
Mindestjahresumsatzes in dem Tatigkeitsbereich des Auftrags

Der geforderte Mindestjahresumsatz betragt: €*

Mein Jahresumsatz betrug: Jahr €,
Jahr €,
Jahr €

Der geforderte Mindestjahresumsatz in dem

Tatigkeitsbereich des Auftrages betragt: €*

Mein Jahresumsatz in diesem Bereich betrug: Jahr €,
Jahr €,
Jahr €

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine
Bestatigung eines vereidigten Wirtschaftsprifers/Steuerberaters oder entsprechend testierte
Jahresabschliisse oder entsprechend testierte Gewinn-und Verlustrechnungen auf gesondertes
Verlangen vorlegen.

[J* Information tber die Bilanzen des Bewerbers/Bieters

Methoden und Kriterien fur die transparente, objektive und nichtdiskriminierende Beriicksichtigung
des in den Bilanzen angegebenen Verhaltnisses zwischen Vermdgen und Verbindlichkeiten*:

Beigefligt Ubersende ich die Bilanz meines/unseres Unternehmens

[  Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Hohe

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir im Auftragsfall eine Berufshaft- oder Betriebshaftpflichtversicherung
fir Personenschaden in Hohe von mindestens €* und fur sonstige Schaden (Sach-
und Vermdégensschaden) in Hohe von mindestens €* abschliel3en werde(n).

Eine entsprechende Zusicherung der Versicherung bzw. einen entsprechenden Ver-
sicherungsnachweis werde ich auf gesondertes Verlangen Ubersenden.

HVA L-StB Eigenerklarung Eignung 04-17 Seite 2
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IV. Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

[X]* Vorlage geeigneter Referenzen tber friiher ausgefiihrte Liefer- und Dienstleistungen der in
den letzten hochstens drei Jahren erbrachten wesentlichen Leistungen

[J* Der Auftraggeber akzeptiert auch Referenzen, welche mehr alsdrei Jahre zuriickliegen

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir in mindestens 1 ! Fallen vergleichbare Leistungen erbracht

habe(n).
1. Referenz: Bezeichnungder Leistung, des Auftragswertes, des Liefer-bzw. Erbringungszeitpunktes und des
Auftraggebers:

2. Referenz Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes, des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes und des
Auftraggebers:

3. Referenz Bezeichnungder Leistung, des Auftragswertes, des Liefer-bzw. Erbringungszeitpunktes und des
Auftraggebers:

Es kdnnen auch mehr als drei Referenzen angegeben werden, diese sind dann auf gesonderter
Anlage vorzunehmen.

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich /werden wir fur die
oben genannten Leistungen Bescheinigungen tber die ordnungsgemafe Ausfihrung und das

Ergebnis in Anlehnung an beiliegendes Muster auf gesondertes Verlangen vorlegen.

HVA L-StB Eigenerklarung Eignung 04-17 Seite 3
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Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise in Form von Studiennachweisen oder
sonstigen Bescheinigungen bzw. Angaben wie Berufserfahrung und ausgeiibten Tatigkeiten zu
den Personen einreichen

Angabe dertechnischen Fachkréfte oder der technischen Stellen, die im Zusammenhang mit
der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen

Ich/Wir erklare(n), dass mir/uns die fir die Ausfuhrung der Leistungen erforderlichen Fachkrafte
zur Verfigung stehen.

Angabe dertechnischen Fachkréfte, die die Leistung tatséchlich erbringen

Namen der Personen mit Funktion Berufliche Qualifikation
(auchtechnische Leitung)

[J* Beschreibung der technischen Ausriistung des Unternehmens
Angabe dertechnischen Ausriistung des Unternehmens
[J* Beschreibung der MaBnahmen zur Qualitatssicherung des Unternehmens
Angabe der MaRnahmen zur Qualitatssicherung des Unternehmens
HVA L-StB Eigenerklarung Eignung 04-17 Seite 4
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[+ Beschreibung der Untersuchungs- und Forschungsmaoglichkeiten des Unternehmens

Angabe der Untersuchungs-und Forschungsmdglichkeiten des Unternehmens

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

O« Angabe des Lieferkettenmanagement-und Lieferketteniberwachungssystems, das dem
Unternehmen zur Vertragserfullung zur Verfligung steht

Angabe des Lieferkettenmanagement- und Lieferketteniiberwachungssystems, das dem Unternehmen
zur Vertragserfiullung zur Verfiigung steht

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

HVA L-StB Eigenerklarung Eignung 04-17 Seite 5
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O+ Bei komplexer Art der zu erbringenden Leistung oder bei solchen Leistungen, die
ausnahmsweise einem besonderen Zweck dienen sollen, eine Kontrolle, die vom
offentlichen Auftraggeber oderin dessen Namen von einer zustandigen amtlichen Stelle im
Niederlassungsstaat des Unternehmens durchgefuhrt wird; diese Kontrolle betrifft die
Produktionskapazitat beziehungsweise die technische Leistungsfahigkeit und
erforderlichenfalls die Untersuchungs- und Forschungsmaoglichkeiten des Unternehmens
sowie die von diesem fir die Qualitatskontrolle vorgesehenen Vorkehrungen

Folgende Kontrollen werden vom &ffentlichen Auftraggeber oderin dessen Namen von einer
zustandigen amtlichen Stelle im Niederlassungsstaatdes Unternehmens durchgefiihrt:

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

L+ studien- und Ausbildungsnachweise sowie Bescheinigungen uber die Erlaubnis zur
Berufsaustibung fur die Inhaberin, den Inhaber oder die Fihrungskrafte des Unternehmens,
sofern diese Nachweise nicht als Zuschlagskriterium bewertetwerden

Mein/unser Unternehmen verfigt iber folgende Bescheinigungen und Erlaubnisse zur
Berufsausiibung:

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

HVA L-StB Eigenerklarung Eignung 04-17 Seite 6
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[0 Angabe der UmweltmanagementmaRnahmen, die das Unternehmen wahrend der
Auftragsausfihrung anwendet

Folgende UmweltmanagementmalRnahmen werde(n) ich/wirwahrend der Auftragsausfihrung
anwenden:

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

[J* Erklarung, aus der die durchschnittliche jahrliche Beschéaftigtenzahl des Unternehmens und
die Zahl seiner Fihrungskrafte in den letzten drei Jahren ersichtlich ist

Ich/Wir erklare(n), dass wir im Durchschnitt der letzten drei Jahre ber folgende Anzahl von
Beschaftigten und Fuhrungskraften verflugten:

Anzahl der Beschaftigten Anzahl Fuhrungspersonal

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

[J* Erklarung, aus der ersichtlich ist, iber welche Ausstattung, welche Gerate und welche
technische Ausriistung das Unternehmen fur die Ausfuhrung des Auftrags verfigt

Mein/unser Unternehmen verfugtfur die Ausfilhrung des Auftrags Uber folgende Gerate und
technische Ausristung

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

HVA L-StB Eigenerklarung Eignung 04-17 Seite 7
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O+ Angabe, welche Teile des Auftrags ich/wir als Unterauftrage zu vergeben beabsichtige (n)

Folgende Teile des Auftrags beabsichtige(n) ich/wir als Unterauftradge zu vergeben:

Siehe ausgefullter Vordruck HVA L-StB Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderen
Unternehmen

[ * Bei Lieferleistungen Muster, Beschreibungen oder Fotografien der zu liefernden Giiter

Folgende Muster, Beschreibungen oder Fotografien der von mir/uns zu liefernden Giter habe ich
beigeflgt:

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/wir die Echtheit
auf gesondertes Verlangen des 6ffentlichen Auftraggebers nachweisen.

[J* Bei Lieferleistungen Bescheinigungen, die von als zustandig anerkannten Institutionen oder
amtlichen Stellen fur Qualitatskontrolle ausgestellt wurden, mit denen bestatigt wird, dass
die durch entsprechende Bezugnahmen genau bezeichneten Guter bestimmten technischen
Anforderungen oder Normen entsprechen

Die Einhaltung der technischen Anforderungen oder Normen durch Bescheinigung hierzu
anerkannter Institutionen oder amtlicher Stellen wird bestétigt.

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen.

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestatigungen oder Nachweise auf gesondertes
Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt werden missen und
mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht wollstandig
innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt werden.

(Stempel und Unterschrift)
Bei elektronischer Versendung ohne Unterschrift giiltig

Hinweis:
Bei den mit, *, gekennzeichneten Feldern hat die Vergabestelle durch Ankreuzen bzw. Eintrag festzulegen,

ob und ggdf. inwieweit der darin beschriebene Eignungsnachweis wverlangt wird.

HVA L-StB Eigenerklarung Eignung 04-17 Seite 8
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Bezeichnung der Leistung

Vertraulichkeitserklarung

des Bieters / der Bietergemeinschatft:

- nachfolgend als ,Bieter” bezeichnet -

Vorbemerkung

Die Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH (,Auftraggeber”), fihrt als
Vergabestelle ein Vergabeverfahren durch (,Vergabeverfahren®). Im Rahmen des Vergabe-
verfahrens werden dem Bieter Informationen tUbermittelt, die vertraulich behandelt werden
missen. Ausschlie3licher Sinn und Zweck der Weitergabe vertraulicher Informationen in die-
sem Rahmen ist es, dem Bieter Informationen zur Verfiigung zu stellen, die es ihm ermdgli-
chen, ein Angebot im Vergabeverfahren abzugeben. Der Auftraggeber ist bereit, dem Bieter
diese Informationen zur Verfligung zu stellen.

Die Geheimhaltung dieser Informationen gegenuber Dritten ist flr die Auftraggeberin von
grofter Bedeutung. Ferner ist fir die Auftraggeberin von gré3ter Bedeutung, dass der Bieter
die so erhaltenen Informationen ausschliefRlich flir Zwecke verwendet, die im Zusammen-
hang mit dem Vergabeverfahren stehen und nicht fiir sonstige Zwecke. Vor diesem Hinter-
grund und zum Schutz des Auftraggebers erklart der Bieter verbindlich folgendes zum
Schutz der Vertraulichkeit:

1. Vertrauliche Informationen

1.1. Vertrauliche Informationen sind die in den Vergabeunterlagen niedergelegten Infor-
mationen sowie Informationen, die nach sonstigen Umstanden als Geschafts- oder
Betriebsgeheimnisse des Auftraggebers erkennbar sind. Erfasst sind insbesondere
Informationen Uber die Geschéaftsfihrung, Mitarbeiter, Berater und Vertragspartner,
Informationen Uber die Bereiche Einkauf, Betrieb, Verwaltung, Personal, Planung, Fi-
nanz- und Rechnungswesen des Auftraggebers.

1.2. Keine vertraulichen Informationen sind Informationen, von denen der Bieter nachwei-

sen kann, dass

a) sie zur Zeit ihrer Offenlegung gegenliber dem Bieter bereits 6ffentlich bekannt
waren,

b) sie nach ihrer Offenlegung gegeniiber dem Bieter ohne dessen Verschulden
veroffentlicht wurden oder

¢) sich der Bieter diese Informationen unabhangig von den vom Auftraggeber oder
einem Berater vorgelegten Informationen zuldssigerweise beschafft hat.
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2.2.

2.3.

2.4,

2.5.

2.6.

2.7.

VGIF

Geheimhaltungspflicht

Der Bieter verpflichtet sich, alle vertraulichen Informationen, die er im Zusammen-
hang mit diesem Vergabeverfahren Giber den Auftraggeber erhalt, vertraulich zu be-
handeln und geheim zu halten. Er darf sie ohne die vorhergehende schriftliche Zu-
stimmung des Auftraggebers nicht an Dritte ganz oder teilweise weitergeben oder die-
sen offenlegen.

Der Bieter verpflichtet sich, vertrauliche Informationen ausschlie3lich zu dem Zweck
der Abgabe eines Angebotes in diesem Vergabeverfahren zu verwenden. Soweit dem
Bieter schriftliche Unterlagen, die vertrauliche Informationen enthalten, oder vertrauli-
che Informationen in sonstiger kopierfahiger Form Uberlassen werden, ist die Anferti-
gung von Kopien ausschlie3lich zum Zwecke der Durchfuhrung dieses Vergabever-
fahrens erlaubt.

Der Bieter ist berechtigt, seinen Arbeitnehmern vertrauliche Informationen offenzule-
gen, soweit dies fir die Erstellung eines Angebotes. Die Arbeitnehmer des Bieters un-
terliegen ebenfalls dieser Vertraulichkeitserklarung.

Der Bieter ist berechtigt, Dritten vertrauliche Informationen offenzulegen, soweit dies
fur die Erstellung eines Angebotes, z.B. gegenliber Beratern oder Mitgliedern seiner
Aufsichtsgremien, die fir die Zwecke der Anbahnung und Abwicklung des beabsich-
tigten Vertragsschlusses Zugang erhalten missen. Der Bieter sichert zu, den mit ver-
traulichen Informationen befassten Dritten zur Wahrung der Vertraulichkeit im glei-
chen Umfang zu verpflichten, wie er selbst aus der vorliegenden Erklarung verpflich-
tet wird, sofern der Dritte nicht bereits gesetzlich (z.B. anwaltliche Verschwiegenheits-
pflichten) oder aufgrund vertraglicher Regelung (z.B. Vertraulichkeitserklarungen im
Arbeitsverhaltnis) im gleichen Umfang zur Verschwiegenheit verpflichtet ist. Der Bie-
ter sichert zu, dass er Dritte von ihrer Verschwiegenheitsverpflichtung nicht ohne vor-
herige ausdrickliche Zustimmung des Auftraggebers entbinden wird. Dies weist der
Bieter dem Auftraggeber auf dessen Verlangen nach.

Der Bieter tragt dafiir Sorge, dass ausschlie3lich diejenigen Mitarbeiter, ausgewahlte
Dritte (z.B. Berater) und Mitglieder von Gremien, die nach Mal3gabe der Ziffern 2.3
und 2.4 erlaubterweise Zugang zu vertraulichen Informationen haben, Zugang zu sol-
chen schriftlichen und elektronischen Unterlagen einschlieZlich Kopien und Speiche-
rungsformen erhalten, die vertrauliche Informationen beinhalten.

Wenn und soweit der Bieter gesetzlich oder aufgrund einer verbindlichen behoérdli-
chen oder gerichtlichen Anordnung verpflichtet ist, vertrauliche Informationen weiter-
zugeben oder zu verdffentlichen, hat der Bieter dies dem Auftraggeber unverziglich,
nachdem er selbst Kenntnis von dieser Verpflichtung erlangt hat, schriftlich anzuzei-
gen und

vertrauliche Informationen nur insoweit an Dritte weiterzugeben oder zu veréffentli-
chen, wie dies nach den einschlagigen rechtlichen Vorschriften oder Anordnungen
erforderlich ist.

Der Bieter wird den Auftraggeber unverziglich informieren, wenn der Bieter, dessen
Organe oder Mitarbeiter Kenntnis davon erlangen, dass vertrauliche Informationen
unter Verstol3 gegen diese Erklarung weitergegeben wurden
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2.8.

3.2.

3.3.

3.4.

VGIF

Die Verpflichtung gemaR vorstehenden Ziffer 2.1 bis 2.7 zur Wahrung der Vertraulich-
keit der erlangten Informationen schlief3t insbesondere die Pflicht ein, vertrauliche
Informationen aul3erhalb des Vergabeverfahrens nicht fir Wettbewerbszwecke zu
nutzen.

Herausgabe, Vernichtung, Loschung

Dem Bieter steht kein Recht, insbesondere auch kein Zurickbehaltungsrecht, an den
vertraulichen Informationen zu. Der Bieter verpflichtet sich, alle ihm zur Verfligung ge-
stellten vertraulichen Informationen (einschlie3lich samtlicher davon gefertigten Ko-
pien, Abschriften, Aufzeichnungen auf Datentragern und sonstigen Vervielfaltigun-
gen) zuriickzugeben oder zu vernichten, soweit er nicht an der Weiterverfolgung sei-
ner Teilnahme am Vergabeverfahren interessiert ist, endguiltig vom Vergabeverfahren
ausgeschlossen wird oder das Vergabeverfahren auf andere Weise beendet wird.

Der Bieter verpflichtet sich ferner, alle auf Grundlage der dem Bieter (iberlassenen
vertraulichen Informationen gemachten Auswertungen von und Aufzeichnungen tber
vertrauliche Informationen zu vernichten beziehungsweise sicherzustellen, dass diese
vernichtet beziehungsweise geléscht werden, soweit er nicht an der Weiterverfolgung
seiner Teilnahme am Vergabeverfahren interessiert ist, endglltig vom Vergabever-
fahrens ausgeschlossen wird oder das Vergabeverfahren auf andere Weise beendet
wird. Auf Verlangen des Auftraggebers hat der Bieter dem Auftraggeber die Vernich-
tung schriftlich nachzuweisen.

Soweit den Bieter gesetzliche Pflichten zur Aufbewahrung von Informationen treffen,
bleiben diese von seinen Pflichten nach den Ziffern 3.1 und 3.2 unberihrt. Die Her-
ausgabepflicht nach den Ziffern 3.1 und 3.2 gilt nicht, wenn der Bieter in dem Verfah-
ren den Zuschlag erhdlt. In diesem Fall richtet sich die Herausgabepflicht allein nach
dem zwischen dem Auftraggeber und dem Bieter abgeschlossenen Vertrag.

Soweit auf Datentragern automatische Sicherungskopien gespeichert werden, deren
Vernichtung oder Léschung nach Mal3gabe der Ziffern 3.1 und 3.2 unmdéglich ist, si-
chert der Bieter zu, daflir Sorge zu tragen, dass diese Informationen nur von Mitarbei-
tern oder Dritten zuganglich sind, die zur Wahrung der Vertraulichkeit nach Mal3gabe
dieser Erklarung verpflichtet sind. Der Bieter wird den Auftraggeber auf dessen Anfor-
derung schriftlich dartiber informieren, welche Mitarbeiter oder Dritte Zugang zu nicht
vernicht- oder I6schbaren vertraulichen Informationen haben.

Pflichtverletzung

Verstof3t der Bieter gegen eine oder mehrere seiner ihm nach Ziffer 2 oder 3 oblie-
genden Pflichten, kann der Auftraggeber vom Bieter Schadensersatz verlangen. Der
Bieter hat dem Auftraggeber insbesondere Schadensersatz fur bereits vom Auftrag-
geber an den Bieter gezahlte Vergitungen, Kosten der Wiederholung von Vergabe-
schritten oder Kosten eines erneut durchzufihrenden Vergabeverfahrens zu erset-
zen.

Geltungsdauer

Die Geheimhaltungspflicht nach Ziffer 2 dieser Vertraulichkeitserklarung wird durch
die Beendigung des Vergabeverfahrens oder durch die Riickgabe beziehungsweise
Vernichtung der vertraulichen Informationen nicht berdhrt.

Schlussbestimmung

Jegliche Anderung und Ergéanzung sowie die einvernehmliche Aufhebung dieses Er-
klarungsinhalts bedurfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Dies gilt auch fur eine
Vereinbarung Uber den Verzicht auf das Schriftformerfordernis.
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6.2. Sollte eine Bestimmung dieser Erklarung ganz oder teilweise ungiiltig sein oder wer-
den, so bleiben die librigen Bestimmungen dieser Erklarung in Kraft. Die ungiiltige
Bestimmung gilt in Ubereinstimmung mit der Absicht und dem Zweck dieser Erkla-
rung durch eine giltige Bestimmung ersetzt, die im Rahmen des gesetzlich Zulassi-
gen in ihrer wirtschaftlichen Auswirkung der ungultigen Bestimmung so nahe wie
mdglich kommt. Entsprechendes gilt fir etwaige unbeabsichtigte Regelungslicken.

6.3. Diese Vertraulichkeitserklarung unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutsch-

land. AusschlieRlicher Gerichtsstand fiir alle sich aus oder im Zusammenhang mit
dieser Vertraulichkeitserklarung ergebenden Streitigkeiten ist Frankfurt a.M.

Wir erklaren hiermit ausdricklich unser Einverstandnis mit dem Inhalt der vorstehenden Rege-
lungen:

, den

Ort Datum

(Unterschrift des bevollméachtigten Vertreters des Bieters / der Bietergemeinschaft)
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Bezeichnung der zu beauftragenden Leistung

(wie Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Eigenerklarung zur Einhaltung
der Sanktion gegen Russland

in der jeweils geltenden Fassung (https://eur-lex.europa.eu/legal-
content/DE/ALL/?uri=celex%3A32014R0833) gemal} Verordnung (EU) Nr. 833/2014, Verordnung
(EU) Nr. 269/2014 Art. 2, Anhang | Uber restriktive MaRnahmen angesichts Handlungen Russlands,

die die Lage in der Ukraine destabilisieren sowie die die territoriale Unversehrtheit, Souveranitéat und

Unabhangigkeit der Ukraine untergraben oder bedrohen

Bezeichnung, Name des Bewerbers / Bieters / Auftragnehmers / Bietergemeinschaft

Nachunternehmer / Eignungsverleiher

nachfolgend ,Bewerber/Bieter" benannt

Die nachfolgende Erklarung gebe/n ich/wir verbindlich ab (ggf. zugleich in Vertretung fir die It.
Teilnahmeantrag / Angebot Vertretenen auch fir diese):

1. Der Bieter gehdrt nicht zu den

in Artikel 5 aa, 5 k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014, Verordnung (EU) Nr. 269/2014 Art. 2, Anhang |
genannten Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne dieser Vorschriften
aufweisen,

a) durch die russische Staatsangehdrigkeit des Bewerbers/Bieters oder die
Niederlassung des Bewerbers/Bieters in Russland,

b) durch die Beteiligung einer nattrlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines der
Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter Uber das Halten von Anteilen im Umfang
von mehr als 50%,

C) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen oder
Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutrifft.

2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitaten im
Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden,
beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entféllt, gehdren ebenfalls
nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu Russland im Sinne
der Vorschrift.

Eigenerklarung zur Einhaltung der Sanktion gegen Russland (EU) 16.12.2025 NK13.3
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3. Bewerber / Bieter gehort nicht zu einer juristischen Person, Organisation oder Einrichtung, die
im Namen oder auf Anweisung einer der nachfolgend aufgefiihrten Organisationen handelt.

Liste der betroffenen staatseigenen Unternehmen:

OPK OBORONPROM

UNITED AIRCRAFT CORPORATION
URALVAGONZAVOD

ROSNEFT

TRANSNEFT

GAZPROM NEFT

ALMAZ-ANTEY

KAMAZ

ROSTEC (RUSSIAN TECHNOLOGIES STATE CORPORATION)
JSC PO SEVMASH

SOVCOMFLOT

UNITED SHIPBUILDING CORPORATION

4, Bewerber / Bieter sind nicht (und sofern vorliegend, die Mitglieder einer Bietergemeinschaft oder
deren Subunternehmer), Gegenstand von EU-Sanktionen, wie bspw. denen gegen die in
Anhang | der Verordnung (EU) Nr. 269/2014 aufgefihrten Personen, und befindet sich auch
nicht im Eigentum oder unter der Kontrolle der dort aufgefuhrten Personen.
(https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32014R0269
Das Kriterium, dass bei der Beurteilung zu bertcksichtigen ist, ob eine juristische Person oder Organisation im Eigentum
einer anderen Person oder Organisation steht, ist der Besitz von mehr als 50% der Eigentumsrechte an einer
Organisation oder eine Mehrheitsbeteiligung an dieser.)

, den
Ort Datum

Unterschrift

(Elektronische Ubermittlung: Diese Erklarung ist unter Angabe des Namens der erklarenden Person ohne Unterschrift giiltig,

sofern Textform nach § 126b BGB zugelassen ist.)

Eigenerklarung zur Einhaltung der Sanktion gegen Russland (EU) 16.12.2025 NK13.3
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Bezeichnung der zu beauftragenden Leistung

(wie Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Verpflichtungs- und Eigenerklarung

zu unternehmerischen Sorgfaltspflichten in Lieferketten unter Berucksichtigung der

Bezeichnung/Name des Auftragnehmers:

Vorgaben des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG)*

Die nachfolgende Erklarung ist mit dem Angebot abzugeben.

1. Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns bei der Ausfihrung der Leistung

a)

die in § 2 Abs. 2 und 3 LkSG genannten Verbote zum Schutz der Menschenrechte und der Umwelt im
eigenen Geschaftsbetrieb einzuhalten und gegeniiber den am Auftrag unmittelbar oder mittelbar
beteiligten Unterauftragnehmer:innen, Verleihunternehmen:innen und Lieferant:iinnen entlang der
Lieferkette angemessen zu adressieren.

in regelmafligen Abstanden (mindestens einmal jahrlich) Schulungen/ Weiterbildungen zu den
Verpflichtungen nach lit. a) fur betroffene Mitarbeitergruppen im eigenen Geschaftsbereich durchzufiihren
sowie unsere Mitarbeitenden iber das bestehende Beschwerdeverfahren des AG gemaR § 8 LkSG und
den Zugang zu diesem zu informieren (www.stadtwerke-frankfurt.de Hinweisgeber-System:

Regelwerke VGF).

angemessene KontrollimaRnahmen zu ergreifen, um die Einhaltung der Verpflichtungen nach lit. a) im
eigenen Geschéaftsbereich sicherzustellen und Vereinbarungen oder Zusicherungen zum Schutz der
Menschenrechte und der Umwelt entlang der Lieferkette durchzusetzen.

bei einer bereits eingetretenen oder unmittelbar bevorstehenden Verletzung der Verpflichtungen nach lit.
a) im eigenen Geschéftsbereich unverziiglich angemessene Abhilfemalinahmen zu ergreifen, um diese
Verletzung zu verhindern und zu beenden oder — soweit dies unmdglich oder unzumutbar ist — zu
minimieren.

bei substantiierter Kenntnis des Auftraggebers Uber eine Verletzung oder mégliche Verletzung der unter
lit. a) genannten Verbote durch am Auftrag unmittelbar oder mittelbar beteiligte Unterauftragnehmer:innen,
Lieferant:innen oder Verleihunternehmen auf Verlangen des Auftraggebers anlassbezogen ein Konzept
zu erstellen und umzusetzen, um solche Verletzungen zu verhindern und zu beseitigen oder — soweit dies
unmoglich oder unzumutbar ist — zu minimieren.

Die Angemessenheit bestimmt sich nach § 3 Abs. 2 LkSG. Weitergehende gesetzliche Verpflichtungen
des Auftragnehmers nach dem LkSG bleiben unberihrt.

2. Ichiwir verpflichte(n) mich/uns:

a)

dem Auftraggeber auf Verlangen binnen angemessener Frist schriftliche Auskiinfte Gber die Einhaltung
der in § 2 Abs. 2 und Abs. 3 LkSG genannten Verbote zum Schutz der Menschenrechte und der Umwelt
bei der Ausfiihrung des Auftrags zu erteilen. Dies gilt unbeschadet etwaiger gesetzlicher Berichtspflichten
des Auftragnehmers nach § 10 Abs. 2 LkSG. Das Auskunftsverlangen des Auftraggebers kann umfassend
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oder z.B. auf bestimmte Verbote, bestimmte Unternehmen oder Standorte oder bestimmte
Produktgruppen oder Produkte beschrankt sein. Von Unternehmen, die ihrerseits den Verpflichtungen des
LkSG unterliegen, kénnen Auskiinfte zu allen nach diesem Gesetz zu erhebenden Informationen verlangt
werden.

b) den Auftraggeber auf Verlangen Uber die nach Ziffer 1 getroffenen Manahmen zu informieren und bei
Vorliegen von Anhaltspunkten daflr, dass gegen die Verpflichtungen nach Ziffer 1 verstoRen wird, deren
Einhaltung gegentber dem Auftraggeber nachzuweisen.

c) den Auftraggeber auf Verlangen zu bevollméachtigen, Auskiinfte tiber die Einhaltung der in § 2 Abs. 2 und
3 LkSG genannten Verbote zum Schutz der Menschenrechte und der Umwelt bei der Ausfiihrung des
Auftrags sowie der nach Ziffer 1 getroffenen MaRRnahmen bei Dritten einzuholen.

3. Bei einem schweren oder fortgesetzten Verstof3 des AN gegen die Verpflichtungen nach Ziffer 1 oder 2 ist der
AG zur fristlosten Kiindigung des Auftrags berechtigt.

4. Mir/Uns ist bekannt, dass Unternehmen von der Teilnahme an einem Verfahren Uber die Vergabe eines Liefer-,
Bau- oder Dienstleistungsauftrags bis zur nachgewiesenen Selbstreinigung nach 8§ 125 des Gesetzes gegen
Wettbewerbsbeschrankungen ausgeschlossen werden sollen, die wegen eines rechtskréftig festgestellten
VerstoRes nach § 24 Absatz 1 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) mit einer Geldbuf3e nach MalRgabe von
§ 22 Absatz 2 LkSG belegt worden sind.

5. Ich/Wir erkléare(n) hiermit,

a) dass keine Strafen oder Geldbufien fir die vorgenannten Tatbestande oder nach vergleichbaren
Vorschriften anderer Staaten gegen mein/unser Unternehmen oder eine Person verhangt worden sind,
deren Verhalten meinem/unserem Unternehmen zuzurechnen ist,

b) dass keine zuvor genannten Griinde vorliegen, die einen Ausschluss meines/unseres Unternehmens von
der Teilnahme am Vergabeverfahren rechtfertigen kénnten.

6. Mir/Uns ist bekannt, dass die Nichtvorlage oder die Unrichtigkeit vorstehender Erklarungen zu meinem/unserem
Ausschluss von diesem und kinftigen Vergabeverfahren sowie zur Kindigung eines etwaig erteilten Auftrags
fuhren kann.

7. Ich/wir bin/sind uns bewusst, dass der Auftraggeber verlangen kann, dass mein/unser Unternehmen die
vorstehenden Erklarungen von Unterauftragnehmern zu fordern hat und diese vor Zustimmung des Auftraggebers
zur Weiterbeauftragung vorzulegen sind.

8. Ich/wir verpflichte(n) mich/uns dartiber hinaus:

a) beider Ausfuhrung der vertraglich geschuldeten Leistungen alle mich/uns betreffenden Rechtsvorschriften
zur Bekampfung der Korruption einzuhalten. Diese Verpflichtung umfasst in jedem Fall das Verbot
unrechtmagiger Zahlungen oder der Gewahrung anderer unrechtmafiger Vorteile an Amtstrager:innen,
Geschaftspartner:innen, an deren Mitarbeiter:innen, Familienangehorige oder sonstige Partner:innen, und
das Verbot von Beschleunigungszahlungen an Amtstrager:innen oder sonstige Personen. Die
Vertragsparteien werden sich gegenseitig bei Malnahmen zur Verhinderung von Korruption unterstitzen
und sich insbesondere gegenseitig unverzuglich informieren, soweit sie Kenntnis oder einen konkreten
Verdacht von Korruptionsfallen haben, die mit diesem Vertrag oder seiner Erfullung in einem konkreten
Zusammenhang stehen.

b) meine/unsere Sublieferant:innen im Zusammenhang mit dem Auftrag sorgfaltig auszuwahlen. Im Rahmen
des mir/uns Mdglichen und Zumutbaren fordere ich/wir die/den jeweiligen Sublieferanten zur Einhaltung
alle ihn/sie betreffenden Rechtsvorschriften zur Bekampfung der Korruption auf.
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* Alle Verweise auf das LkSG beziehen sich auf das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz vom 16. Juli 2021 (BGBI.
I S. 2959) in der am 01.01.2023 in Kraft tretenden und sodann jeweils aktuellen Fassung. Diese
Verpflichtungserklarung wird mit Vertragsschluss verbindlich. Sie gilt unabhéngig von dem Zeitpunkt des
vollstéandigen In-Kraft-Tretens des LkSG.

Ort, Datum Unterschrift/Stempel
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(Name und Anschrift des Bieters / Auftragnehmers)

Vergabenummer:

Verpflichtungserkldrung

zu Tariftreue und Mindestlohn bei 6ffentlichen Auftridgen unter Beriicksichtigung der
Vorgaben des Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) vom 17. Juni 2026,
GVBI. 2026 Nr. 40

Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Verpflichtungserklarung zu Tariftreue und
Mindestlohn entsprechend den Vorgaben des § 4 HVTG zur Zahlung des Mindestlohns geman
§ 20 des Mindestlohngesetzes (MiLoG) bzw. des Tariflohns nach dem Arbeithehmer-
Entsendegesetz (AEntG) nicht auf Beschéftigte bezieht, die bei einem Bieter oder
Nachunternehmer im EU-Ausland beschéftigt sind und die Leistung im EU-Ausland erbringen.

Nachfolgende Erklarung ist mit dem Angebot abzugeben.
1. Ich/Wir verpflichte/n mich/uns,

meinen/unseren Beschéftigten bei der Ausfuhrung der Leistung mindestens das
Entgelt zu gewahren, das nach § 4 Abs. 1 und 3 HVTG in einer Rechtsverordnung des
Landes fur die Erbringung der betreffenden Leistung verbindlich vorgegeben wird.
Soweit eine solche Rechtsverordnung keine Anwendung findet, verpflichte/n ich/wir
mich/uns, bei der Ausflihrung der Leistung mindestens das Entgelt zu gewéhren, das
nach dem Mindestlohngesetz, einem nach dem Tarifvertragsgesetz fir
allgemeinverbindlich erklarten Tarifvertrag, einem nach dem Tarifvertragsgesetz mit
den Wirkungen des Arbeithehmer-Entsendegesetz fir allgemeinverbindlich erklarten
Tarifvertrag, einer nach § 7, § 7a oder § 11 des Arbeithehmer-Entsendegesetzes oder
einer nach § 3a des Arbeitnehmerlberlassungsgesetzes erlassenen
Rechtsverordnung fiir die betreffende Leistung verbindlich vorgegeben wird. Ich/wir
nehme/n weiterhin zur Kenntnis, dass bei Vorliegen von Anhaltspunkten dafirr, dass
gegen diese Verpflichtungen verstoRen wird, auf Anforderung dem o&ffentlichen
Auftraggeber oder dem Besteller deren Einhaltung nachzuweisen ist.

* meinen/unseren Beschéaftigten bei der Ausflhrung einer Leistung (Uber
Verkehrsleistungen und freigestellte Schilerverkehre mindestens das in Hessen fir
diese Leistung in einem einschlagigen und reprasentativen mit einer tariffahigen
Gewerkschaft vereinbarten Tarifvertrag vorgesehene Entgelt einschlieBlich der
Aufwendungen fir die Altersversorgung und der flr entgeltrelevant erklarten
Bestandteile dieser Tarifvertrdge zu =zahlen und Erhdhungen wahrend der
Ausfiihrungszeit vorzunehmen. Ausgenommen hiervon sind Auszubildende.

Verpflichtungserklarung Tariftreue und Mindestlohnpflicht —Stand 06/2026
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Ich/Wir erklare/n, dass ich/wir nicht wegen eines Verstolles nach §21 MiLoG
(BuRgeldvorschriften) mit einer Geldbul’e von wenigstens 2.500 Euro belegt worden
bin/sind und damit nicht die Voraussetzungen fir einen Ausschluss von der
Auftragsvergabe nach § 19 Abs. 1 und 3 MiLoG vorliegen.

Ich/Wir verpflichte/n mich/uns, fiir den Fall des Einsatzes von Nachunternehmen, mit
diesen die Erfillung der Verpflichtungen nach den §§ 4, 5 und 10 HVTG vertraglich zu
vereinbaren. Spatestens vor Beginn der Ausfiihrung der Leistung durch das
Nachunternehmen habe ich/haben wir dem Auftraggeber eine Verpflichtungserklarung
des Nachunternehmens im vorstehenden Sinne vorzulegen; bei Bauleistungen ist bis
zum 24. Dezember 2026 sowohl die Vorlage einer Verpflichtungserklarung als auch die
Angabe der Praqualifikationsnummer Tarif moglich. Ab dem 25. Dezember 2026 ist bei
Bauleistungen zwingend die Praqualifikationsnummer Tarif fur das vorgesehene
Nachunternehmen anzugeben. Gleiches gilt, wenn ich/wir oder ein beauftragtes
Nachunternehmen  zur  Ausflhrung des  Auftrags  Arbeitskrafte  eines
Verleihunternehmens einsetze(n)/einsetzt. Diese Verpflichtung gilt entsprechend auch
fur alle weiteren Nachunternehmen und Verleihunternehmen.

Ich bin mir/Wir sind uns bewusst,

dass ein nachweislich schuldhafter Verstol3 gegen meine/unsere Verpflichtungen

den Ausschluss meines/unseres Unternehmens von diesem Vergabeverfahren zur
Folge haben kann,

den Ausschluss meines/unseres Unternehmens fiir die Dauer von bis zu drei Jahren
von der Vergabe o6ffentlicher Auftrdge der ausschlielienden Vergabestelle zur Folge
haben kann,

eine Vertragsstrafe zur Folge haben kann,

den Auftraggeber zur fristlosen Kiindigung berechtigen kann.

(Ort/Datum) (Firmenbezeichnung/-Stempel) Name des Erklarenden *)

*) Die Erklarung ist in Textform gem. § 126 b BGB abzugeben.

46



Bezeichnung der Bauleistung

(wie Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Eigenerklarung
zur Akzeptanz von Ausfiihrungsbedingungen

zur Versicherungspflicht

Der Auftragnehmer (AN) verpflichtet sich mit dieser Erklarung im Falle der Auftragserteilung, fir den
Zeitraum seiner Leistungsverpflichtung eine Haftpflichtversicherung als Versicherung gegen
Personen-, Sach- und Vermoégensschaden (Betriebshaftpflicht- Versicherung) sowie fir Risiken
nach dem Umwelthaftungsgesetz (Anlagen, Rest- und Regressrisiko/
Umwelthaftpflicht-Versicherung) und dem Umweltschadengesetz (Biodiversitat/Umweltschaden
-Versicherung) aufgrund oder im Zusammenhang mit der Durchfiihrung des Vertrages sowie ggf.
eine Bauleistungsversicherung in ausreichender Héhe abzuschlieRen und nachzuweisen.

Die Deckungssumme der Betriebs- und Umwelthaftpflicht- Versicherung muss mindestens jeweils EUR
5 Mio. pauschal fur Personen- und Sachschaden sowie EUR 100.000 fur Vermdgensschaden je 2-fach
maximiert p.a. (fur Betriebshaftpflichtversicherung) bzw. EUR 5 Mio. fur Personen-/ Sach- und
mitversicherte Vermdgensschéaden, 1-fach maximiert p.a. (Umwelthaftpflichtversicherung) betragen.

Unterschrift
(soweit Schriftform in Ziffer 7 der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots gefordert)

(Unterschrift und ggf. Stempel)

Ist nach Ziffer 7 der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
e die Schriftform gefordert und fehlt die Unterschrift an obiger Stelle oder

e eine elektronische Signatur gefordert und fehlt diese oder

e Textform ausreichend aber der Name der natiirlichen Person, die die Erklarung abgibt, nicht angegeben,
so wird das Angebot ausgeschlossen. Das Recht zur Nachforderung bleibt unberihrt.

Eigenerklarung zur Akzeptanz von Ausfiihrungsbedingungen zur Versicherungspflicht Seite 1
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Name und Anschrift des Bieters: ort:

Datum:
Tel.:

Fax:
E-Mail:
Ust.-ID-Nr.:

Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH (VGF) Az.-Nr.:

Einkauf & Materialwirtschaft
Kurt-Schumacher-Str. 8
60311 Frankfurt am Main
Deutschland

Angebotsschreiben

Bezeichnung der Leistung:

VGF-EU 275/26 Rahmenvertrag zur Verdéffentlichung von Stellenanzeigen der Verkehrsgesellschaft Frankfurt (VGF)

Ihre Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes vom

Anlagen”: [ Leistungsbeschreibung — Kurzfassung —
[ Selbstgefertigtes Leistungsverzeichnis (Abschrift oder Kurzfassung)
[] HVA L-StB Eigenerklarung Eignung
[ Einheitliche Europaische Eigenerklarung (EEE)
[ HVA L-StB Leistungen von Unterauftragnehmern bzw. anderen Unternehmen
[J HVA L-StB Erklarung der Bietergemeinschaft
[ Nebenangebote
O
O

1 Ich/wir biete(n) die Ausfuhrung der oben genannten Leistung zu den von mir eingesetzten Preisen an.
An mein Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.

2 Die Angebotssumme des Hauptangebotes einschliel3lich Umsatzsteuer (brutto) gemal Leistungs-
beschreibung betragt:

EUR

3 Anzahl der zum Angebot gehtérenden Nebenangebote:
St.

4 Preisnachlass ohne Bedingungen auf die Abrechnungssumme fiir Haupt- und alle Nebenangebote:

%

*) vom Bieter anzukreuzen und beizufigen

HVA L-StB Angebotsschreiben 04-17 Seite 1
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5 Bestandteil meines/unseres Angebotes sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen
folgende Unterlagen:

+LAllgemeine Vertragsbedingungen fiir die Ausfiihrung von Leistungen (VOL/B) — Ausgabe 2003,

— Unterlagen gem. Aufforderung bzw. EU Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen Teil B.

6  Ich/Wir erklare(n),
[] dass ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausfiihren werde(n).

[J dass ich/wir alle Leistungen, die nicht im ,Verzeichnis der Leistungen von Unterauftragnehmern bzw.
anderen Unternehmen*® aufgefuhrt sind, im eigenen Betrieb ausfiihren werde(n).

7 Ich/Wir erklare(n), dass

— ich/wir den Wortlaut des vom Auftraggeber verfassten Leistungsverzeichnisses als allein verbindlich
anerkenne(n).

— mirfuns zugegangene Anderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Angebotes
sind.

— das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn
Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz ,oder gleichwertiger Art bzw. oder
gleichwertig® enthalten und von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typenbezeichnung)
eingetragen wurden.

— falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschlie3en, umfasst.

Unterschrift (bei schriftichem Angebot), Name in Textform (bei elektronischem Angebot in Textform)

(Stempel und Unterschrift)

Ist

- bei einem elektronisch Gbermittelten Angebot in Textform der Name der nattrlichen Person, die
die Erklarung abgibt, nicht angegeben,

- ein schriftliches Angebot nicht an obiger Stelle unterschrieben oder

- ein elektronisches Angebot, das signiert werden muss, nicht wie vorgegeben signiert,

wird das Angebot ausgeschlossen.

HVA L-StB Angebotsschreiben 04-17 Seite 2
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LEISTUNGSVERZEICHNIS

Ausschreibung

16.10.2026

Verfahren: E/VGGFIQ)EU 275/26 - Rahmenvertrag zur Veroffentlichung von Stellenanzeigen der Verkehrsgesellschaft Frankfurt
SKONTO

Skonto zugelassen Ja

Zahlungsziel 14 Tag(e)

(falls zugelassen)

Skonto %

AUFLISTUNG ALLER POSITIONEN
ALLE PREISE SIND OHNE UMSATZSTEUER ANZUGEBEN

Hinweise zur Preiswertung

Fur den Preis konnen maximal 100 Punkte erreicht werden, davon 80 Punkte fir die Summe der Positionen in 1.1 Stepstone und 20
Punkte fur die Summe der Positionen in 1.2 weitere Portale.

Die jeweils erreichte Punktzahl wird dabei wie folgt berechnet:

niedrigste Wertungssumme/Wertungssum me des jeweiligen Bieters * max. erreichbare Punktzahl

Hinweise zu Mengenangaben

Die Mengenangaben stellen unverbindliche Schatzmengen auf Jahresbasis dar, die ausschlie3lich der Auswertung dienen und keinen
Anspruch auf Beauftragung begriinden (vgl. Ziff. 1.1 der Besonderen Vertragsbedingungen fiir Rahmenvereinbarungen).
Aufgrund der maximalen Vertragslaufzeit inklusive Option von 8 Jahren wurden die Jahresmengen entsprechend hochgerechnet.

1 Portale EUR ...

1.1 Stellenanzeigen Stepstone (max. 80 erreichbare Punkte) EUR

1.1.1 Stepstone.de Select 15T Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

USt. [%] Menge Einheit

19% 8,00 Anzeige/n pro 1,00 Anzeige/n

Jéahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen

Leistungsverzeichnis - 1/15
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1.1.2

Stepstone.de select plus 30 T USt.[%] Menge Einheit

19% 640,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 80 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 640 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.1.3

stepstone.de Pro30 T USt. [%] Menge Einheit

19% 880,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 110 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 880 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

114

stepstone.de 360 T USt. [%] Menge Einheit

19% 16,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 2 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 16 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.15

stepstone.de Pro Plus 30 T USt. [%] Menge Einheit

19% 8,00 Anzeige/n

Jéahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Leistungsverzeichnis - 2/15

Gesamtpreis [EUR]
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entspricht das ca. 8 Anzeigen

1.1.6  StepStone Pro Ultimate 45 T (bei Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
Unzufriedenheit + 15 Tage) USt. [%] Menge Einheit
19% 8,00 Anzeige/n pro 1,00Anze|ge/n ................
Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen
1.1.7 stepstone.de Praktikanten-Anzeige Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
30T USt. [%] Menge Einheit
19% 88,00 Anzeige/n pro 1,00 Anzeige/n e
Jahrlich ca. 11 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 88 Anzeigen
1.2 Stellenanzeigen weitere Portale (max. 20 erreichbare Punkte) EUR oo,
1.2.1  monster.de (30T) Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

USt. [%] Menge Einheit
19% 40,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 5 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 40 Anzeigen

pro 1,00 Anzeige/n

Leistungsverzeichnis - 3/15
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1.2.2

monster.de (60T) USt. [%] Menge Einheit

19% 8,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.2.3

stellenanzeigen.de 60 T USt.[%] Menge Einheit

19% 288,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 36 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 288 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

124

yourfirm Programmatic 60 Tage USt. [%] Menge Einheit

19% 16,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 2 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 16 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.25

fazjob.net30 T USt. [%] Menge Einheit

19% 8,00 Anzeige/n

Jéahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Leistungsverzeichnis - 4/15

Gesamtpreis [EUR]
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1.2.6

Jobware.de 30 T USt. [%] Menge Einheit

19% 248,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 31 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 248 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.2.7

Jobware.de 60 T USt. [%] Menge Einheit

19% 24,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 3 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 24 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.2.8

meinestadt.de 30T Komfort USt. [%] Menge Einheit

19% 160,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 20 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 160 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.2.9

meinestadt.de 60T Premium USt. [%] Menge Einheit

19% 32,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 4 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Leistungsverzeichnis - 5/15
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entspricht das ca. 32 Anzeigen

1.2.10

bauingenieur24.de 65T USt.[%] Menge Einheit

19% 8,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.211

baujobs24.de 60T USt. [%] Menge Einheit

19% 8,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.2.12

Technik.Jobs 60 T USt. [%] Menge Einheit

19% 8,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

Leistungsverzeichnis - 6/15
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1.2.13

handwerkerstellen.de 45 T USt. [%] Menge Einheit

19% 56,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 7 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 56 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.2.14

ingenieur.de Premium 60T USt. [%] Menge Einheit

19% 56,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 7 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 56 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.2.15

ingenieurcenter.de PremiumPlus 60
T USt. [%] Menge  Einheit

19% 8,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.2.16

ingenieurjobs.de 60 T USt.[%] Menge Einheit

19% 8,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Leistungsverzeichnis - 7/15

Gesamtpreis [EUR]
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1.2.17

Jobvector.de 6 Wochen USt. [%] Menge Einheit

19% 8,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.2.18

heise.de (30T) USt. [%] Menge Einheit

19% 136,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 17 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 136 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.2.19

ictjiob.de STARTER 60 T USt[%] Menge Einheit

19% 8,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.2.20

Informatik.jobs 60 T USt. [%] Menge Einheit

19% 8,00 Anzeige/n

Jéahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Leistungsverzeichnis - 8/15
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entspricht das ca. 8 Anzeigen

1.2.21

itsteps.de PremiumPlus 60 T USt.[%] Menge Einheit

19% 10,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 10 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 80 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.2.22

it-treff.de 30 T USt. [%] Menge Einheit

19% 8,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]

1.2.23

it-treff.de - 60 Tage USt. [%] Menge Einheit

19% 8,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen

Einzelpreis [EUR]

pro 1,00 Anzeige/n

Gesamtpreis [EUR]
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1.2.24 Jobvector.de 6 Wochen USt.[%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 8,00 Anzeige/n pro 1,00 Anzeige/n e,
Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen
1.2.25 juristenjobs.de 60 T USt.[%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 8,00 Anzeige/n pro 1,00 Anzeige/n e,
Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen
1.2.26 juve.de/stellenmarkt 4 Wochen USt.[%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 8,00 Anzeige/n pro 1,00 Anzeige/n e
Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen
1.2.27 Karriere-jura.de Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

Premium-Stellenangebot 30 T USt. [%] Menge Einheit
19% 8,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen

pro 1,00 Anzeige/n

Leistungsverzeichnis - 10/15
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1.2.28 legalcareers.de Stufe | 6 Wochen USt.[%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 8,00 Anzeige/n pro 1,00 Anzeige/n e,
Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen
1.2.29 legalcareers.de Stufe Il 6 Wochen USt.[%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 8,00 Anzeige/n pro 1,00 Anzeige/n e,
Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen
1.2.30 jobware.de Ausbildungsanzeige 3 Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
Monate USt. [%] Menge Einheit
19% 8,00 Anzeige/n pro 100Anze|ge/n ................
Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen
1.2.31 jobware.de Praktikumsanzeige 3 Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

Monate USt. [%] Menge Einheit
19% 16,00 Anzeige/n

pro 1,00 Anzeige/n

Leistungsverzeichnis - 11/15
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Jahrlich ca. 2 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 16 Anzeigen

1.2.32 experteer.de - 30 Tage Active Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
Posting USt. [%] Menge Einheit
19% 8,00 Anzeige/n pro 1,00Anze|ge/n ................
Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen
1.2.33 experteer.de - 60 Tage Active Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
Posting USt. [%] Menge Einheit
19% 8,00 Anzeige/n pro 1,00 Anzeige/n e
Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen
1.2.34 humanresourcesmanager.de Plus+ USt.[%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 8,00 Anzeige/n pro 1,00 Anzeige/n e,

Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen
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1.2.35 sekretaerin.de USt. [%] Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

Menge Einheit

19% 16,00 Anzeige/n pro 1,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 2 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 16 Anzeigen

1.2.36 XING Professional (30T) Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

USt. [%] Menge Einheit

19% 8,00 Anzeige/n pro 1,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 1 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 8 Anzeigen

1.2.37 Xing Professional (60T) Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

USt. [%] Menge Einheit

19% 2,00 Anzeige/n pro 1,00 Anzeige/n

Jahrlich ca. 2 Anzeige, hochgerechnet auf 8 Jahre Vertragslaufzeit
entspricht das ca. 16 Anzeigen

ANGEBOTSSUMME(N)

Summe exkl. Nachlass
(netto)

Nachlass
(netto)
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Summe inkl. Nachlass
(netto)

Umsatzsteuer

Summe
(brutto)
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LEISTUNGSVERZEICHNIS 16.10.2026

Ausschreibung

Verfahren: VGF-EU 275/26 - Rahmenvertrag zur Veroffentlichung von Stellenanzeigen der
Verkehrsgesellschaft Frankfurt (VGF)

AUFLISTUNG ALLER DATEIANLAGEN ZU DEN POSITIONEN
Name Dateiname GrolRe MIME-Type
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16.10.2026

KRITERIENKATALOG

Ausschreibung

Verfahren: VGF-EU 275/26 - Rahmenvertrag zur Veroffentlichung von Stellenanzeigen der
Verkehrsgesellschaft Frankfurt (VGF)

EIGNUNGSKRITERIEN

1 Erfahrungen mit den Berufsgruppen des OPNVs [Mussangabe]

Ausschlusskriterium

Erfahrung mit Berufsgruppen des OPNVs

Mind. 1 vergleichbares Referenzprojekt mit einem Nahverkehrsunternehmen in 6ffentlicher Hand
Nachweis durch Angaben in der Eigenerklarung zur Eignung

Erfullen Sie dieses Kriterium?

Hinweis: Bei Auswahl "Nein" oder "Keine Angabe" wird das Angebot ausgeschlossen.

[ ] Keine Angabe
[ ]Ja
[ ] Nein

Nur eine Antwort wahlbar

Kriterienkatalog - 1/1
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KRITERIENKATALOG 16.10.2026

Ausschreibung

Verfahren: VGF-EU 275/26 - Rahmenvertrag zur Veroffentlichung von Stellenanzeigen der
Verkehrsgesellschaft Frankfurt (VGF)

LEISTUNGSKRITERIEN
1 Mindestanforderungen [Mussangabe]

Ausschlusskriterium

Erflllen Sie alle Mindestanforderungen gemaf Leistungsbeschreibung?

- Ganzheitliche digitale Abbildung des Prozesses

- Performance Kampagnen im Portfolio des Anbieters
- Buchung Giber Schnittstelle im Multipostingtool

- Gewabhrleistung der Erreichbarkeit

- Freigabe(link) Stellenanzeigen innerhalb von 12 h

- Statistische Auswertung Klickzahlen

- Keine Abwicklung tiber Drittanbieter

- Feste:r Ansprechpartner:in und Vertretungsregelung

Bei der Auswahl "Nein" oder "keine Angabe" wird das Angebot ausgeschlossen.

[ ] Keine Angabe
[ ]Ja
[ ] Nein

Nur eine Antwort wahlbar

Kriterienkatalog - 1/1
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